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Besgen / Prinz (Hrsg.)	 Arbeiten 4.0, 4. Auflage		  erschienen

Kunz / Henssler / Brand / Nebeling (Hrsg.)	 Praxis des Arbeitsrechts, 6. Auflage	 NEU	 erscheint August 2018
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Ruby/Schindler	 Das Behindertentestament, 3. Auflage 		  erschienen
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Sitzmann	 50 Fälle zum Unterhaltsrecht, 6. Auflage 		  erschienen
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Dahn / Schmidt	 Anwaltsgebühren im Sozialrecht, 2. Auflage		  erschienen

Groß / Eder	 Anwaltsgebühren in Ehe- und Familiensachen, 5. Auflage	 Termin	 erscheint ca. September 2018
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2 ARBEITSRECHT 

Besgen / Prinz (Hrsg.)
Arbeiten 4.0 – Arbeitsrecht und Datenschutz in der digitalisierten Arbeitswelt 
Dank der fortschreitenden Digitalisierung verändert sich unsere Arbeitswelt rasant. Internet, Smartphones, web-basierte Applikationen, 
Cloud-Speicher und noch vieles mehr sind Hilfsmittel, die ein ganz neues Arbeiten ermöglichen – das sogenannte „Arbeiten 4.0“. 

Für Unternehmen bietet „Arbeiten 4.0“ große Chancen – aber auch viele Risiken, derer sich so manch einer gar nicht bewusst ist. Denn natür-
lich entstehen mit der Digitalisierung auch juristische Fallstricke, besonders – aber nicht nur – etwa im Bereich Datenschutz und Arbeitszeit-
recht. Das bedeutet: Es reicht nicht, nur auf der technischen Seite immer auf dem neuesten Stand zu sein. Wer die aktuelle Gesetzeslage nicht 
kennt, bekommt schnell Schwierigkeiten. Für Anwälte ist das eine große Chance, ihre Expertise zu beweisen. Und dabei hilft das praxisbezo-
gene Handbuch „Arbeiten 4.0 – Arbeitsrecht und Datenschutz in der digitalisierten Arbeitswelt“. 

Sämtliche juristischen Aspekte, die mit der Digitalisierung der Arbeitswelt einhergehen, werden ausführlich behandelt:

Was dieses Handbuch so wertvoll macht, sind zum einen die vielen Praxistipps, Beispiele und Mustertexte, zum anderen seine hohe Aktu-
alität: Neueste Entwicklungen wie „Bring Your Own Device“ und neue Arbeitsformen wie zum Beispiel Crowdworking werden ausführlich 
behandelt.

Reihe: AnwaltsPraxis
Herausgegeben von RA und FA für Arbeitsrecht  
Dr. Nicolai Besgen und RA Thomas Prinz
4. Auflage 2018, 456 Seiten, broschiert
54,00 €
ISBN 978-3-8240-1559-7  

erschienen
(Vorauflage erschienen unter Handbuch Internet.Arbeitsrecht)

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Arbeitsrecht, Arbeitgeber-
verbände, Rechts-/ Personalabteilungen von Unternehmen

Kunz / Henssler / Brand / Nebeling (Hrsg.)
Praxis des Arbeitsrechts
Arbeitsrecht – Steuerrecht – Sozialversicherungsrecht
Bei allen Mandaten rund um das Arbeitsrecht sollten Anwälte mit ihrem ersten Griff ins Bücherregal immer „Praxis des Arbeitsrecht“ 
herausziehen. Warum? Dafür gibt es viele Gründe: 

Die Arbeitswelt des 21. Jahrhunderts ist geprägt vom digitalen Wandel; weil das Auswirkungen auf das Arbeitsrecht hat, finden diese 
Entwicklungen besondere Berücksichtigungen in der Neuauflage. 

Reihe: AnwaltsPraxis 
Herausgegeben von RA und FA für Arbeitsrecht Dr. Jürgen 
Kunz, Prof. Dr. Martin Henssler, RA Dr. Jürgen Brand und  
RA und FA für Arbeitsrecht Dr. Martin Nebeling
6. Auflage 2018, ca. 2.700 Seiten, gebunden
ca. 169,00 €

ISBN 978-3-8240-1576-4
erscheint ca. August 2018  

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Arbeitsrecht, Arbeitgeber-
verbände, Rechts-/ Personalabteilungen von Unternehmen.

•	 Weil es seit 20 Jahren das Standardwerk des Arbeits- und 
Dienstvertragsrechts für höchste Ansprüche ist. 

•	 Weil es selbstverständlich die Rechte der Vorstände, Geschäfts-
führer, freien Mitarbeiter und Handelsvertreter berücksichtigt.

•	 Weil es nicht nur alle Facetten des Arbeitsrechts behandelt, 
sondern zudem besonders praxisorientiert das Steuer- und 
Sozialversicherungsrecht einbezieht 

•	 Weil es benutzerfreundliche, alphabetische Strukturen enthält.
•	 Weil es Handbuch und Formularbuch in einem ist und über 300 

Muster und zahlreichen Formulierungsbeispiele, Checklisten 

und Praxistipps enthält, die sofort weiterhelfen.
•	 Weil es die neuste Rechtsprechung (Entscheidung des  

BVerfG aus Juni 2018 zur Kettenbefristung) und Gesetzeslage 
(etwa Streitwertkatalog Stand Februar 2018) berücksichtigt

•	 Weil die 6. Auflage alle aktuellen Entwicklungen des  
modernen Arbeitsrechts umfassend und praxisgerecht  
behandelt, wie z.B. Arbeiten 4.0 mit seinen Ausprägungen,  
Social Media in der Arbeitswelt, alles zum Thema Homeoffice,  
das Neuste zu Corporate Governance und vieles mehr. 

lieferbar

NEU

•	 Internet, Intranet und E-Mail 
•	 Herausforderungen der Digitalisierung für das Arbeitszeitrecht 
•	 Überlassung und Nutzung von Arbeitsmitteln wie Smartphones etc. 
•	 Homeoffice 
•	 Formerfordernisse im Arbeitsrecht und Anwendung neuer Medien 

•	 Arbeitsschutz 
•	 Arbeitsrechtliche Aspekte zu Social Media 
•	 Datenschutz 
•	 Grenzüberschreitender Verkehr arbeitnehmerbezogener Daten 
•	 Und noch vieles mehr! 

Schäder / Weber
Praxiskommentar zum Streitwertkatalog Arbeitsrecht 
Bei der Vertretung von Mandanten  bei  Arbeitsgerichtsprozessen stehen Anwälte häufig vor der Problematik, wie der zutreffende Streit-
wert zu ermitteln ist oder im Rahmen einer Beschwerde verändert werden kann. Da das Gesetz in einer Vielzahl von Fällen keine konkrete 
Regelung zur Festsetzung des Streitwertes trifft, gehen die Gerichte daher oft von sehr pauschalen Streitwerten aus. Darüber hinaus ist die 
bisherige Rechtsprechung der Arbeitsgerichte sehr unterschiedlich, konkrete Streitwerte sind sogar oftmals innerhalb der Arbeitsgerichte 
oder der Landesarbeitsgerichte umstritten. 

Einige Vorschläge sind unklar oder widersprüchlich, einige Vorschläge entsprechen nicht den gesetzlichen Vorgaben.  Dem Praktiker liegen  
bisher keine gründlichen Ausführungen dazu vor, welche Rechtsqualität der Streitwertkatalog hat und was die Vorschläge konkret in der 
Praxis bedeuten.

Der in 2. Auflage erscheinende „Praxiskommentar zum Streitwertkatalog Arbeitsrecht“ ist die erste Kommentierung des Streitwertkataloges 
in der Fassung von Februar 2018.  
Arbeitsrechtler erfahren: 

•	 Wie die jeweiligen Streitwertvorschläge im Urteils- und Beschlussverfahren zu verstehen sind. Sämtliche Nummern des Streitwert- 
katalogs werden von den Autoren kommentiert und anhand zahlreicher Beispiele erläutert.  

•	 Ob die vorgeschlagenen Streitwerte dem Gesetz entsprechen. Und falls nicht, welcher konkrete Streitwert vorzuschlagen ist.
•	 Welche Streitwerte für Fälle gelten, die nicht im Katalog enthalten sind (z.B. die wichtige Ermittlung des durchschnittlichen  

Bruttomonatsgehaltes bzw. Vierteljahresgehaltes)

Reihe: AnwaltKommentar 
Von RA Dr. Gerhard Schäder und RA Dr. Sebastian Weber
2. Auflage 2019, ca. 200 Seiten, gebunden
ca. 44,00 €
ISBN 978-3-8240-1594-8

erscheint ca. Dezember 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Arbeitsrecht

NEU



3BAU- UND ARCHITEK TENRECHT / BERUFSRECHT

DeutscherAnwaltVerlag

Ring
Das neue Bauvertragsrecht in der anwaltlichen Praxis
Das neue Bauvertragsrecht ist in Kraft. Seit 1.1.2018 gelten für den größten und wichtigsten Wirtschaftszweig der Bundesrepublik, die 
Baubranche, neue Regelungen – mit weitreichenden Folgen für private Bauherren.

Galten Bauverträge bisher einheitlich als Werkverträge – ähnlich wie die Reparatur in der Kfz-Werkstatt – gibt es nun zahlreiche neue 
Vorschriften. Das heißt für Anwälte: Bei jedem baurechtlichen Mandat müssen sie die relevanten, neuen Vertragsarten kennen und wissen, 
welche Regeln greifen.

Damit ergeben sich gerade in der Anfangsphase viele Fragen, Unklarheiten und Probleme, die eine korrekte Beratung erschweren und 
die Gefahr von Haftungsfällen vergrößern. Zumal die Reform die Verbraucherrechte nicht nur stärkt, sondern auch zahlreiche Fallstri-
cke bereithält, darunter die geteilte Planungsverantwortung, das Insolvenzausfallrisiko bei Abschlagszahlungen und der Baustellenstillstand 
während Güteverhandlungen. 

Licht ins Dunkel bringt das neue Praxishandbuch von Prof. Dr. Gerhard Ring. Mit Blick auf die verbraucherschützenden Ausprägungen 
verschafft das Werk einen präzisen Überblick. Davon profitieren Anwälte:
•	 Einfach zu handhaben: Der Aufbau folgt den neu eingeführten §§ 650a ff. des BGB.
•	 Vollständiger Überblick: Der Leser erhält eine komplette Darstellung der Baurechtsreform inklusive Exkurs zur Änderung der  

kaufrechtlichen Mängelgewährleistung. 
•	 Konkrete Handlungsanleitungen: Hier liest man, wie und wann man die umfangreichen Änderungen in der Praxis umsetzen kann  

bzw. muss und welche Auswirkungen sie haben. 
•	 Wichtige Praxistipps: Zahlreiche Beispiele, mögliche Fallstricke, wertvolle Tipps und Tricks erleichtern die Umsetzung.

Horn / Huff / Löwe (Hrsg.)
Berufsrecht der Anwaltschaft 
Textsammlung
Das Berufsrecht der Anwaltschaft findet sich bei Weitem nicht nur in der Bundesrechtsanwaltsordnung (BRAO). Sowohl national als auch 
international ist eine Vielzahl weiterer Gesetze, Verordnungen und Satzungen einschlägig. Ziel dieser Sammlung ist es, die maßgeblichen 
Texte des anwaltlichen Berufsrechts zusammenzufassen, also deutlich zu machen, welche Quellen für die tägliche Praxis von Bedeutung sind 
und wie sie zusammengehören. 

Die Texte entsprechen dem Gesetzesstand vom 1.3.2018. Folglich sind alle seit der 17. Auflage erfolgten gesetzlichen Änderungen 
eingearbeitet bzw. neu aufgenommen worden, insbesondere das Gesetz zur Neuregelung des Schutzes von Geheimnissen und das neue 
Geldwäschegesetz. Ein Tabenregister erleichtert das schnelle Auffinden der gesuchten Texte.

Reihe: AnwaltsPraxis 
Von Prof. Dr. Gerhard Ring
1. Auflage 2018, 224 Seiten, broschiert
49,00 €
ISBN 978-3-8240-1538-2 

erschienen 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

Reihe: AnwaltsTexte
Herausgegeben von RA Dr. Wieland Horn, RA Martin W. Huff 
und RA Dr. Henning Löwe
18. Auflage 2018, 648 Seiten, broschiert
ca. 21,90 €
ISBN 978-3-8240-1581-8

erscheint August 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Referendare, Studenten

Siebert / Eichberger (Hrsg.)
AnwaltFormulare Bau- und Architektenrecht
Das private Baurecht ist vielschichtig und nicht nur in juristischer, sondern auch in technischer Hinsicht komplex. Auf Grund sehr hoher 
Streitwerte und langwieriger, komplizierter Prozesse (u.a. mit zahlreichen Sachverständigen) sind hier Fehleranfälligkeit und Haftungsrisiko 
für den Anwalt besonders hoch. Hier sind die AnwaltFormulare Bau- und Architektenrecht ein ideales Hilfsmittel.

Zahlreiche Fallbeispiele erleichtern den Zugang zu immer wiederkehrenden Standardfällen samt Abwandlungen sowie zu typischen 
Problemen in der Mandatsbearbeitung. Durch den Einsatz von rund 200 standardisierten Musterschreiben und Checklisten – mit indivi-
dueller Abwandlungsmöglichkeit – wird die Bearbeitungszeit wesentlich verkürzt. 

Das renommierte Autorenteam folgt beim Aufbau der für die AnwaltFormulare bewährten Weise:

•	 Erfassen des typischen Sachverhalts 
•	 Ermitteln der rechtlichen Grundlagen 
•	 Fertigen von Schriftsätzen, Verträgen etc. 

Selbstverständlich wurden für die Neuauflage alle Kapitel umfassend aktualisiert. Die seit der Vorauflage ergangene Rechtsprechung haben 
die Autoren eingearbeitet.

Die Reform des Bauvertragsrechts zum 1.1.2018 haben die Autoren natürlich berücksichtigt.

Reihe: AnwaltFormulare 
Herausgegeben von RA und FA für Bau- und Architekten-
recht Dr. Bernd Siebert und RA Dr. Tassilo Eichberger
3. Auflage 2018, ca. 840 Seiten, gebunden, mit CD-ROM
ca. 109,00 €
ISBN 978-3-8240-1531-3

erscheint ca. September 2018  

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Bau- und Architektenrecht

lieferbar

Termin

Termin



4 BERUFSRECHT / BÜRGERLICHES RECHT / ERBRECHT

Trimborn v. Landenberg (Hrsg.)
Erfolgreich starten als Rechtsanwalt
Die Autorinnen und Autoren, größtenteils selbst Gründer, verraten, worauf es ankommt, wenn man den Berufseinstieg als selbstständiger 
Rechtsanwalt meistern will. Sie eröffnen Einblicke in das notwendige unternehmerische Denken, das weder im Studium noch im  
Referendariat vermittelt wird, indem sie ihr Wissen und ihre Erfahrungen aus erster Hand weitergeben.

Alle wesentlichen Fragen, über die sich ein Rechtsanwalt zu Beginn seiner Karriere Gedanken machen sollte, werden von verschiedenen 
Seiten konkret beleuchtet. Das breite Informationsspektrum, das durch viele Tipps, Tabellen, Checklisten, Muster, Links und Adressen 
etc. leicht zugänglich gemacht wird, umfasst u. a.:

Neben dem unverzichtbaren Handwerkszeug in Fragen der Organisation, Kommunikation und Betriebswirtschaft stellen die Autoren 
aber auch die wesentlichen Erfolgsfaktoren und Fallstricke des Anwaltsberufs vor. 

Das in 6. Auflage grundlegend aktualisierte Hand- und Arbeitsbuch ist also ein echter Coach für den Berufseinsteiger – ob in eigener 
Kanzlei oder als angestellter Anwalt.

Reihe: Kanzleimanagement
Herausgegeben von RA und FA für Erbrecht  
Dieter Trimborn v. Landenberg
6. Auflage 2019, ca. 700 Seiten, broschiert
ca. 39,00 €
ISBN 978-3-8240-1494-1 

erscheint ca. Oktober 2018

ZIELGRUPPEN 
Junge Rechtsanwälte

Damm
Notarielle Verzeichnisse in der Praxis
Nachlassverzeichnis, Verzeichnis des Testamentsvollstreckers, Nießbrauchsverzeichnis und weitere
Das Bundesverfassungsgericht war 2016 sehr deutlich: Der Notar ist in aller Regel dazu verpflichtet, Einsicht in die vollständigen Kontoaus-
züge und sonstigen Bankunterlagen für den Zehnjahreszeitraum zu nehmen oder eine Vollmacht des Auskunftsverpflichteten zur Anfrage bei 
der Bank einzuholen. Das war sicherlich nicht das, was die Notare hören wollten. Da heißt es nun, aus der Not eine Tugend zu machen. 
Denn tatsächlich ist es möglich, die Erstellung eines notariellen Nachlassverzeichnisses so durchzuführen, dass am Ende doch noch ein 
lohnendes Geschäft für den Notar daraus wird. 

Das Praxishandbuch „Notarielle Nachlassverzeichnisse“ von Dr. Dr. Matthias Damm ist einzigartig auf dem Deutschen Markt. Es ist das 
einzige Buch, das sich ausschließlich und vollumfassend der Thematik der notariellen Verzeichnisse widmet. Der Vorteil für den Notar: Wenn 
er sich mit diesem ungeliebten Thema beschäftigen muss, braucht er nicht lange in den gängigen Standardwerken zum Erbrecht nach Hilfe zu 
suchen. Stattdessen reicht ein Griff ins Regal und er findet in „Notarielle Nachlassverzeichnisse“ schnell alles, was er braucht: 

So dringend notwendig eine Reform der herrschenden Rechtslage auch sein mag – sie wird in absehbarer Zeit nicht kommen. Deshalb 
heißt es jetzt für Notare: Das Beste aus der Situation machen! Mit dem Handbuch „Notarielle Nachlassverzeichnisse“ gelingt das. 

Reihe: NotarPraxis
Von Dr. Dr. Matthias Damm
1. Auflage 2018, 296 Seiten, broschiert 
59,00 € 
ISBN 978-3-95646-113-2

erschienen 

ZIELGRUPPEN 
Notare, Fachanwälte für Erbrecht

Risse
Das neue Reiserecht 2018
Seit der letzten größeren Änderung im Reiserecht – dem zweiten Reiserechtsänderungsgesetz vom 23.7.2001 – hat sich die Art und Weise, 
wie Verbraucher und Unternehmen Reisen buchen, nachhaltig verändert: Laut einer Erhebung des VIR (Verband Internet Reisevertrieb) 
werden mittlerweile mehr als die Hälfte der Städtereisen, Aktiv- und Familienurlaube online gebucht. Lediglich bei Kreuzfahrten und Ge-
sundheitsurlauben setzt eine überwiegende Mehrheit noch auf das klassische Reisebüro. Das neue Reiserecht, das am 01.07.2018 in Kraft 
gertreten ist, bringt daher eine Vielzahl an Neuerungen. Die Rechte der Kunden werden gestärkt (wenn auch nicht in dem ursprüng-
lich erwarteten Ausmaß) und daraus ergeben sich für Anwälte neue Erlösquellen. Ein guter Grund, sich mit dem neuen Reiserecht zu 
beschäftigen! 

Rechtsanwältin Stefanie Risse hat bereits als Autorin der „ZAP – Zeitschrift für die anwaltliche Praxis“ ihre Expertise beim Thema Reiserecht 
unter Beweis gestellt. Mit ihrem Buch „Das neue Reiserecht  2018“ hat sie jetzt kompakt und praxisorientiert das neue Reiserecht so auf- 
bereitet, dass sich Anwälte so schnell wie möglich und so sicher wie nötig mit den umfassenden Änderungen vertraut machen können. 
Sie beantwortet unter anderem folgende wichtige Fragen: 

•	 Was bedeutet die Neudefinition der Pauschalreise?
•	 Welche Sonderregelungen gibt es zukünftig bei Online-Buchungsverfahren?
•	 Was steckt hinter der neuen Kategorie der „verbundenen Reiseleistungen"? 
•	 Wie haben sich die Informationspflichten der Reiseveranstalter verändert?
•	 Wie gehen Rechtsanwälte zukünftig mit der Reform der Verjährung von Schadensersatzansprüchen um?
•	 Wie können Rechtsanwälte ihren Mandanten bei kurzfristigen Preisanpassungen durch den Veranstalter helfen?

Reihe: AnwaltsPraxis
Von RAin Stefanie Risse
1. Auflage 2018, 112 Seiten, broschiert
39,00 €
ISBN 978-3-8240-1564-1 

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

•	 Kanzleigründung mit System (Analyse, Konzept, Umsetzung) 
•	 Kanzlei- und Zeitmanagement 
•	 Marketing bei Kanzleigründung 
•	 Effizientes Informations- und Wissensmanagement 

•	 RVG & Co – Einnahmequellen für Junganwälte 
•	 Kosten-ABC 
•	 Buchführung und Steuern im Anwaltsbüro 
•	 Umgang mit Mandanten, Kollegen usw. 

•	 Nießbrauchsverzeichnis
•	 Verzeichnis zur Erstellung des Anfangsvermögens bei Zugewinn-

gemeinschaft
•	 Nachlassverzeichnis

•	 Vermögensverzeichnis des Vormunds, des Betreuers und des 
Pflegers

•	 Verzeichnis über Nachlassinventar
•	 Nachlassverzeichnis des Testamentsvollstreckers

lieferbar

lieferbar

Termin
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DeutscherAnwaltVerlag

Eulberg / Ott-Eulberg / Halaczinsky / Riedel
Die Lebensversicherung im Erb- und Erbschaftsteuerrecht
In der umfassend aktualisierten Neuauflage behandelt das Praktikerbuch die einzelnen Bereiche der Beziehung zwischen Versicherungs-
kunden, Erben und Drittbegünstigten im Hinblick auf die erb- und schenkungsrechtlichen Konsequenzen. Ausführlich befasst es sich 
mit der Frage, wie sich die verschiedenen Arten der Lebensversicherung auf das eheliche Güterrecht, auf Pflichtteils- und Pflichtteilsergän-
zungsansprüche und auf die Sonderrechtsnachfolge bzw. deren Abwehr auswirken. Anschaulich dargestellt ist, wie sich die Lebensversiche-
rung im Fall der Testamentsvollstreckung, der Nachlassverwaltung, -pflegschaft und -insolvenz verhält. Zudem enthält das Buch umfassende 
Ausführungen zur Rentenversicherung als alternative Anlageform und ihre jeweiligen Auswirkungen. 

Ergänzt werden die Darstellungen durch einen steuerrechtlichen Teil. Bei der Erbschaft- und Schenkungsteuer werden Ansprüche aus 
Lebens- und/oder Rentenversicherungen als Vermögenswerte besteuert. Neben der erbschaftsteuerlichen Behandlung wird auf die einkom-
mensteuerliche Erfassung der Erträge aus Lebens- und Rentenversicherungen sowie auf die Abzugsmöglichkeiten von Altersvorsorge- und 
sonstigen Vorsorgeaufwendungen als Sonderausgaben eingegangen.

Musterschreiben für den gerichtlichen und außergerichtlichen Schriftverkehr, eine Vielzahl von Beispielsfällen und Prüfschemata sowie 
das Aufzeigen von Lösungswegen zeichnen dieses Praxisbuch aus. 

Pressestimme zur 2. Auflage, Zeitschrift für die gesamte Versicherungswissenschaft 1/2012: „… Um ein noch schnelleres Arbeiten in der 
Praxis zu ermöglichen, wurden Kürzungen vorgenommen. Maßgebliche gerichtliche Entscheidungen wurden in umfangreicher Weise zitiert, um 
dem Benutzer weitergehendende Informationen über aktuelle Rechtsprechung und Rechtsmeinungen zu ermöglichen und ein zeitaufwändiges 
Nachschlagen zu vermeiden.“

Von RAin und FAin für Erbrecht Birgit Eulberg, RA und  
FA für Erbrecht Michael Ott-Eulberg, RA Raymond  
Halaczinsky und RA und StB Dr. Christopher Riedel, LL.M.
3. Auflage 2018, ca. 250 Seiten, broschiert
ca. 49,00 €

ISBN 978-3-95661-082-0
erscheint ca. September 2018  

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht, Notare

NEU

Doering-Striening
Elternunterhalt  
und der Rückgriff des Sozialhilfeträgers
In dieser Neuerscheinung der bekannten Sozialrechtlerin Gudrun Doering-Striening geht es nicht nur um den zivilrechtlich verorteten  
Elternunterhalt, sondern auch um die Vielzahl der sonstigen Sozialhilferegressfälle, die mit der Bedürftigkeit und Pflegebedürftigkeit von 
Eltern verbunden sein kann. Dazu muss der beratende Anwalt auch mit den Regeln der Sozialhilfe vertraut sein. 

Dabei wird auch ein Blick über den Tellerrand geworfen, nämlich insbesondere dann, wenn es darum geht, sich vorsorgend Gedanken  
über die Gefahr des sozialen Abstiegs innerhalb der Familie zu machen, sie frühzeitig zu erkennen und gegenzusteuern. 

Das Buch richtet sich daher sowohl an Familienrechtler als auch an Erbrechtler und versteht sich als fundierte und praxisorientierte  
Hilfestellung auf der Schnittstelle zwischen Familienrecht, Erbrecht und Sozialrecht. 

Von RAin und FAin für SozialR, FAin für Familienrecht  
Dr. Gudrun Doering-Striening
1. Auflage 2018, ca. 400 Seiten, gebunden
ca. 69,00 €
ISBN 978-3-95661-077-6 

Lizenzausgabe Anwaltverlag: ISBN 978-3-8240-1584-9 
erscheint ca. August 2018

ZIELGRUPPEN 
Notare, Fachanwälte für Erbrecht

NEU

Gockel
Die notarielle Fachprüfung im Erb- und Übertragungsrecht
Seit Oktober 2010 haben Anwälte die Möglichkeit, die notarielle Fachprüfung abzulegen. Sie gilt als wesentliche Voraussetzung für den 
Zugang zum Anwaltsnotariat. Für Kandidaten/innen und Prüfer/innen gleichermaßen stellt dies Neuland dar. 

Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen“ an die Kandidaten/innen stellt, sollten keinesfalls 
unterschätzt werden. Es erwarten sie: 

•	 mehrere fünfstündige Klausuren in verschiedenen Fachgebieten 
•	 ein Aktenkurzvortrag vor der Prüfungskommission und 
•	 ein sich daran anschließendes mehrstündiges Gruppenprüfungsgespräch 

Die 3. Auflage des Werks von Rüdiger Gockel enthält neben einem inhaltlichen Überblick über den Stoffkatalog des Erb- und  
Übertragungsrechts auch viele didaktische, methodische und prüfungstaktische Hinweise. 

Zum praktischen Einüben ist das vorliegende Werk mit Musterklausuren (mit Lösungen) und Muster-Aktenvorträgen ausgestattet. 

Der Autor Rüdiger Gockel arbeitet als Notar und Fachanwalt für Erbrecht und ist seit vielen Jahren Dozent u.a. für die DeutscheAnwaltAkade-
mie und die Deutsche Notarakademie. Er ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen und Fachbeiträge im Bereich Erbrecht (u.a. Verzichts- 
erklärungen im Erbrecht) und gehört laut Focus-Redaktion zu Deutschlands Top-Privatanwälten 2013 im Erbrecht.

Reihe: NotarSkriptum 
Von RAuN Rüdiger Gockel 
3. Auflage 2018, 176 Seiten, broschiert
ca. 44,00 €
ISBN 978-3-95646-129-3

erscheint August  2018 
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte in Vorbereitung auf die Prüfung zum 
(Anwalts-)Notar

NEU
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Halaczinsky
Die Erbschaft- und Schenkungsteuererklärung 
Das Praxishandbuch richtet sich insbesondere an Rechtsanwälte, Steuerberater und Betreuer, die sich mit Erbschaften und Schenkungen 
befassen. Der Aufbau des Buches folgt Zeile für Zeile der Erbschaft- und Schenkungsteuererklärung. Die beim Ausfüllen des Formulars auf-
tretenden Rechtsfragen werden durch Darstellung der jeweiligen Rechtslage ausführlich mit ihren Konsequenzen erläutert. Anschauliche 
Beispiele und Prüfungsschemata ergänzen die Ausführungen und Lösungswege werden aufgezeigt.

Besprechung zur 2. Auflage ZErb 1/2011: 
„ ...Denn wie bei der 1. Auflage handelt es sich um ein Praxishandbuch, dem man die langjährige Erfahrung des Autors nicht nur mit den rechtlichen 
Grundlagen der Erbschaft- und Schenkungsteuer, sondern auch mit der praktischen Handhabung dieses Rechtsgebiets durch die Verwaltung  
deutlich anmerkt. Es bietet daher wesentlich mehr als nur eine – sicherlich ausgezeichnete! – Anleitung zum Ausfüllen der relevanten Formulare.  
Der Autor gibt auch eine Vielzahl praktischer Hinweise, wie klassische Fehler und steuerliche Nachteile durch entsprechende gestalterische  
Überlegungen (auch noch nach dem Erbfall) vermieden werden können.“

RA und StB Dr. Christopher Riedel, LL.M.

Kerscher / Krug / Spanke (Hrsg.)
Das erbrechtliche Mandat 
Seit 20 Jahren zählt „Das erbrechtliche Mandat“ zu den Standardwerken im Erbrecht. Mit seiner konsequenten Ausrichtung am Ablauf 
des Mandats ist es für den Praktiker das bewährte Nachschlagewerk in allen Bereichen der erbrechtlichen Beratung und persönlichen 
Strategie. 

Auf über 1.700 Seiten finden sich – nun schon in 6. Auflage – Antworten zu allen Fragen, die sich sowohl vor als auch nach dem Erbfall 
stellen. Zahlreiche Mustertexte, Checklisten und Fallbeispiele ergänzen hierbei die umfassenden Abhandlungen der erfahrenen Autoren. 
Dargestellt werden das materielle Erbrecht sowie das Prozessrecht und die Prozesstaktik. Berücksichtigt werden auch vergütungsrechtliche 
Problematiken und Erbrechtsfälle mit Auslandsberührung.

Aus dem Inhalt:
•	 Die Annahme eines erbrechtlichen Mandats
•	 Das erbrechtliche Mandat vor dem Erbfall
•	 Das erbrechtliche Mandat nach dem Erbfall
•	 Die Berichtigung öffentlicher Register
•	 Die gerichtliche Durchsetzung der Ansprüche des Mandanten
•	 Fälle mit Auslandsberührung.

Von RA Raymond Halaczinsky, Ministerialrat a.D
DVEV-Schriftenreihe 
4. Auflage 2018, 680 Seiten, broschiert
69,00 €  
ISBN 978-3-95661-049-3
(für DVEV-Mitglieder 64,00 €)
ISBN 978-3-95661-074-5

Lizenzausgabe Notarverlag: ISBN 978-3-95646-140-8 
erschienen 
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Erbrechtler, Steuerberater, Notare

Hrsg. von RA Karl-Ludwig Kerscher, VRiLG a.D. Walter Krug 
und RA und FA für Erbrecht, FA für Bank- und Kapital-
marktrecht und FA für Steuerrecht Dr. Tobias Steffen Spanke
DVEV-Schriftenreihe 
6. Auflage 2019, ca. 1.800 Seiten, gebunden
ca. 129,00 € 

ISBN 978-3-95661-084-4
(für DVEV-Mitglieder ca. 109,00 €, ISBN 978-3-95661-085-1)
erscheint ca. Oktober 2018 
 
ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Erbrecht

lieferbar

Gockel
NotarFormulare Sonderfälle Testamentsgestaltung
Muster – Vereinbarungen – Erläuterungen 
Sie sind zwar nicht alltäglich, kosten aber umso mehr Zeit: Testamente mit besonderen Mandantenkonstellationen. Eltern, die einem 
behinderten Kind etwas vererben möchten. Ex-Partner, die keinen Zugriff auf den Nachlass erhalten dürfen. Alte oder kranke Mandanten, 
deren Testament ggf. vor Gericht Bestand haben muss. 

Fälle, die viel Vorbereitung erfordern – und dennoch eine hohe Fehler- und Haftungsanfälligkeit aufweisen. Notare minimieren dieses 
Risiko durch sofort einsetzbare Checklisten und Muster und setzen die Interessen ihrer Mandanten bestmöglich und kosteneffizient um.

Die neuen NotarFormulare „Sonderfälle Testamentsgestaltung“ helfen bei der schnellen und rechtssicheren Abwicklung schwieriger 
Fallkonstellationen: 
Der erste Teil unterstützt den Notar bei der Testamentsgestaltung alter, kranker und behinderter Testierender. Die übliche Form der letzt-
willigen Verfügung greift hier meist nicht. In den neuen NotarFormularen erfährt der Leser, wie er die Besonderheiten einer Behinderung 
etc. in die Beurkundung integriert, so dass eine wirksame Verfügung zustande kommt.  
Der zweite Teil liefert Lösungen zu vier Sonderfällen der Testamentsgestaltung: Behindertentestament, Bedürftigentestament, Ge-
schiedenentestament und Patchworkfamilie, inkl. Mustervarianten für jede denkbare Fallkonstellation und jede Interessenlage. 

Das Formular- und Musterbuch stellt für jede Fallgruppe alle Informationen zur Verfügung, die der Notar für die vollständige Abwick-
lung der Testamentsgestaltung braucht. Nach einer kurzen Einführung erhält er alle notwendigen Checklisten und Musterverträge, 
inklusive Erläuterungen und zahlreicher Mustervarianten. Ergänzt werden die Formulare und Muster von Informationen zum materiellen 
Recht aller betroffenen Rechtsgebiete sowie Hinweise zu Gebühren, Steuern und Haftungsrisiken.

Reihe: NotarFormulare
Von RAuN Rüdiger Gockel
2. Auflage 2018, 232 Seiten, gebunden, mit CD-ROM 
74,00 € 
ISBN 978-3-95646-147-7

erschienen 

ZIELGRUPPEN 
Notare, Fachanwälte für Erbrecht

lieferbar

NEU
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Herausgegeben von VRiLG a.D. Walter 
Krug, RA Michael Rudolf, LOStA Prof. Dr. 
Ludwig Kroiß und RA und FA für Erbrecht 
Jan Bittler
6. Auflage 2019, ca. 2.000 Seiten,  
gebunden, mit CD-ROM
ca. 139,00 €
ISBN 978-3-95661-086-8
erscheint ca. Oktober 2018
 
 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Erbrechtler

Krug / Rudolf / Kroiß / Bittler (Hrsg.)
Anwaltformulare Erbrecht
Die Anwaltformulare Erbrecht bieten auch in der 6. Auflage wieder eine vertiefte und umfassende Darstellung des Erbrechts. Muster und 
Formulare für 

•	 die erbrechtliche Beratung
•	 die Rechtsgestaltung
•	 das nachlassgerichtliche Verfahren sowie 
•	 den Erbrechtsprozess

werden auf aktuellem Gesetzes-, Literatur- und Rechtsprechungsstand dargestellt. 

Auszüge aus dem Inhalt:

 
Umfangreiche rechtliche Erläuterungen, Fallbeispiele und Checklisten vervollständigen das Formularbuch und sind somit für die 
Anwalts- und Notariatspraxis ein unersetzliches Hilfsmittel. Auf der beiliegenden CD-ROM sind über 570 Muster enthalten, die in die eigene 
Textverarbeitung übernommen und individualisiert werden können – eine bewährte Erleichterung bei der täglichen Mandatsbearbeitung.

Besprechung zur Vorauflage ZErb 1/2015:  
„… Im Ergebnis hält das Formularbuch, was die 
Herausgeber im Vorwort versprechen: Altbewährtes 
wurde beibehalten und sorgfältig und umfassend 
aktualisiert. Für die erbrechtliche Mandatsbearbeitung 
im Arbeitsalltag ist das Werk daher weiterhin unein-
geschränkt zu empfehlen. Man kann sagen, dass die 
Anwaltformulare Erbrecht längst zum Standardwerk 
in diesem Bereich geworden sind.“ 

RAin und FAinErbR Nina Lenz-Brendel, Mannheim

NEU

DeutscherAnwaltVerlag

von Oertzen · Ponath  3. Auflage

Asset Protection im deutschen Recht
Die Internationalisierung der Lebens- und Wirtschaftsverhältnisse hat zu einer deut-
lichen Verschärfung der Haftungsgefahren für Privatvermögen geführt. Der Wunsch 
nach Schutz des Vermögens vor Haftung (Asset Protection) wird immer häufiger vom 
Mandanten an den Berater herangetragen. 

Die aktualisierte und erheblich erweiterte Neuauflage untersucht verschiedene in der 
Praxis diskutierte Gestaltungsmöglichkeiten unter zivil-, vollstreckungs- und steuer-
rechtlichen Gesichtspunkten und will Vermögensinhabern und deren Beratern hierzu 
Informationen und Anregungen für die Praxis geben. Unter anderem werden hierzu 
die folgenden Themen ausführlich dargestellt: 

• Güterstandsschaukeln unter Beachtung der aktuellen BGH-Rechtsprechung
• Inländische Familienstiftungen
• Ausländische Rechtsträger
• Vermögensschutz mit Lebensversicherungsverträgen
• Gestaltungen zur Vermeidung eines pfändbaren Vermögensanfalls

von Oertzen · Ponath
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von Oertzen / Ponath
Asset Protection im deutschen Recht
Die Internalisierung der Lebens- und Wirtschaftsverhältnisse hat zu einer deutlichen Verschärfung der Haftungsgefahren für Privatvermögen 
geführt. Der Wunsch nach Schutz des Vermögens vor Haftung (Asset Protection) wird immer häufiger vom Mandanten an den Berater heran-
getragen. Die aktualisierte und erheblich erweiterte Neuauflage untersucht verschiedene in der Praxis diskutierte Gestaltungsmöglichkeiten 
unter zivil-, vollstreckungs- und steuerrechtlichen Gesichtspunkten und will Vermögensinhabern und deren Beratern hierzu Informationen 
und Anregungen für die Praxis geben. Unter Anderem werden die folgenden Themen ausführlich dargestellt: 

•	 Güterstandsschaukeln unter Beachtung der aktuellen BGH-Rechtsprechung
•	 Inländische Familienstiftungen
•	 Ausländische Rechtsträger
•	 Vermögensschutz mit Lebensversicherungsverträgen
•	 Gestaltungen zur Vermeidung eines pfändbaren Vermögensanfalls.

Pressestimme zur 2. Auflage, Newsletter FPSB 2/2013: „… Für Betroffene und deren Estate Planner enthält das Buch wertvolle Lösungen mit im 
Einzelfall unverzichtbaren Gestaltungen zum Vermögenserhalt. Es ist fundiert, aktualisiert und uneingeschränkt zu empfehlen.“ 

Rechtsanwalt Dr. Dietrich Ostertun, Hamburg

Von RA und FA für Steuerrecht Dr. Christian von Oertzen 
und RA und  FA für Steuerrecht, FA für Erbrecht Dr. Gerrit 
Ponath
3. Auflage 2019, ca. 250 Seiten, broschiert
ca. 59,00 €
ISBN 978-3-95661-076-9

Lizenzausgabe Notarverlag: ISBN 978-3-95646-152-1
erscheint ca. Oktober 2018 
 
ZIELGRUPPEN 
Erbrechtler, Steuerrechtler, Notare

NEU

•	 Testamentsgestaltung 
•	 Übergabe-, Schenkungs- und Erbverträge 
•	 Vor- und Nacherbfolge
•	 Vorsorgevollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen 
•	 Nachlasssicherung; Nachlasspflegschaft; Nachlassverwaltung 
•	 Erbrechtliche Klagen (u.a. Auskunfts- und Pflichtteilsklagen, 

Klagen gegen Miterben, Vermächtniserfüllungsklage, Herausgabe-
klage gegen Erbschaftsbesitzer) 

•	 Nachlassgerichtliche Verfahren (u.a. Testamentseröffnung, 
Erbschaftsannahme, Erbschaftsausschlagung, Anfechtung von 
Annahme und Ausschlagung, Erbscheinsverfahren) 

•	 Testamentsvollstreckung 
•	 Selbständige und unselbständige Stiftungen bei der Erb- und 

Nachfolgegestaltung
•	 Lebensversicherung im Erbfall
•	 Fälle mit Auslandsberührung (inkl. der Neuerungen durch die 

EU-ErbVO)
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Ruby / Schindler 
Das Behindertentestament
Das Behindertentestament ist nach gefestigter Rechtsprechung des BGH mittlerweile sittlich anerkannt und somit den Kinderschuhen 
entwachsen. Dennoch ist die Gestaltung kompliziert und fehlerträchtig. Schnittstellen zu mehreren Rechtsbereichen sind zu beachten: 

•	 Sozialrecht
•	 Pflichtteilsrecht
•	 Vor- und Nacherbschaft
•	 Recht der Testamentsvollstreckung
•	 Betreuungsrecht
•	 Heimgesetz. 

Hinzu kommt, dass regelmäßig praktische Erfahrungen bei der Abwicklung und Umsetzung von derartigen Testamenten fehlen.

Die bewährten Inhalte wurden in der 3. Auflage umfassend aktualisiert und um die aktuelle Entwicklung in Rechtsprechung und 
Literatur vertieft. Neu aufgenommen wurden zahlreiche Problemkonstellationen, die bei der Abwicklung von Behindertentestamenten 
regelmäßig auftreten, wie z.B. typische Fehler bei der Erbteilung, Teilungsanordnungen, Betreuer als Testamentsvollstrecker, überlebender 
Ehegatte als befreiter Vorerbe, Vorversterben des Nacherben oder Zuwendung der Erträgnisse durch den Testamentsvollstrecker.

Ergänzt werden diese Informationen durch praxiserprobte Muster.

Von RA und FAErbR Gerhard Ruby und  
RA Dr. Andreas Schindler, LL.M.
3. Auflage 2018, 212 Seiten, broschiert
49,00 € 
ISBN 978-3-95661-075-2 

Lizenzausgabe Notarverlag: ISBN 978-3-95646-151-4
erschienen 
 
ZIELGRUPPEN 
Notare, Erbrechtler

•	 Das Grundbuch
•	 Belastungen/Grundpfandrechte/Wegerechte
•	 Nießbrauch und Wohnungsrecht
•	 Bewertung nach dem BewG/BauGB
•	 Immobilien als Gegenstand letztwilliger Verfügungen
•	 Immobilien in der vorweggenommenen Erbfolge

•	 Besteuerung von Erträgen aus Immobilien
•	 Erbschaftsteuer bei Immobilien und Nutzungsrechten
•	 Familienpool-Gesellschaften
•	 Immobilien und Pflichtteilsrecht
•	 Immobilien im Ausland

Riedel (Hrsg.)
Immobilien in der Erbrechtspraxis
Etwas mehr als die Hälfte aller Deutschen lebt im Eigenheim. Aber nicht nur für die Eigentümer, sondern auch für deren Angehörige als po-
tentielle Erben oder Pflichtteilsberechtigte spielen Immobilien im erbrechtlichen Kontext eine wichtige Rolle. Dies hat zum einen wirtschaftli-
che Gründe, zum anderen aber auch emotionale. Vor diesem Hintergrund bilden Immobilien als Nachlassbestandteile oder Gegenstand 
vorweggenommener Erbfolgen sowie im Rahmen entsprechender planerischer Überlegungen eine sehr bedeutsame Vermögensart. 
Grund genug, sich dieser „Asset-Klasse" von der rechtlichen bzw. steuerrechtlichen Seite eingehender zu widmen. Und das nicht theore-
tisch-abgehoben, sondern mit klarer Praxisorientierung und als echtes Arbeitsmittel für die tägliche beratende und forensische Tätigkeit.

Nach Einführung in die rechtlichen Grundlagen beleuchten erfahrene Praktiker in diesem neuen Handbuch die Fragen, auf die es in der 
Praxis wirklich ankommt.
Aus dem Inhalt:

Hrsg. von RA, FASt, StB Dr. Christopher Riedel, LL.M. 
1. Auflage 2018, 624 Seiten, gebunden
79,00 €  
ISBN 978-3-95661-071-4
Lizenzausgabe Notarverlag: ISBN 978-3-95646-142-2 

erschienen  

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Erbrechtler, Notare

lieferbar

Rißmann (Hrsg.)
Die Erbengemeinschaft
In der umfassend aktualisierten Neuauflage stellt das große Handbuch zur Erbengemeinschaft alle Problembereiche der Erbauseinander- 
setzung umfassend und praxisnah dar. Die Berührungspunkte mit einer Erbengemeinschaft können vielfältig sein: Zum einen kann der 
Mandant selbst Teil einer Erbengemeinschaft sein, zum anderen kann sie als Vertragspartner, Gläubiger, Schuldner oder als Partei in einem 
Rechtsstreit auftreten. 

Das Werk will umfänglich Fragen und Probleme, die im Zusammenhang mit der Erbengemeinschaft auftreten können, beleuchten und 
Lösungsmöglichkeiten anbieten. Dabei ist das Buch in zwei Schwerpunktbereiche unterteilt. Im Allgemeinen Teil werden neben den  
klassischen Themengebieten wie Entstehung, Verwaltung und Beendigung der Erbengemeinschaft die Rechte der Miterben untereinander 
und gegenüber Dritten, Haftung, Ausgleichung, Prozessführung, Erbscheinsverfahren und Zwangsvollstreckung dargestellt. 

Im zweiten Schwerpunkt des Buches, dem Besonderen Teil, werden Rechtsgebiete erörtert, die mittelbar von einer Erbengemeinschaft 
betroffen sein können. Dies sind u.a. 

Aber auch spezielle Themen wie der Minderjährige in der Erbengemeinschaft, Betreuung und Vorsorgevollmacht, Testamentsvollstreckung 
und Nachlasspflegschaft werden ausführlich dargestellt. Ebenso ist ein umfangreiches Kapitel zur Auslandsberührung enthalten, das Kur-
zübersichten zu 21 Ländern umfasst.

Herausgegeben von RA und FAErbR  
Stephan Rißmann
3. Auflage 2019, ca. 800 Seiten, gebunden
ca. 99,00 € 
ISBN 978-3-95661-081-3

Lizenzausgabe Notarverlag: ISBN 978-3-95646-161-3
erscheint ca. Oktober 2018 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Notare, Erbrechtler

lieferbar

•	 Gesellschaftsrecht
•	 Steuerrecht
•	 Mietrecht

•	 Versicherungsrecht
•	 Arbeitsrecht.

Termin
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Stork genannt Wersborg
Welches Recht gilt? Die Bestimmung des anzuwendenden Rechts im chinesischen,  
im deutschen und im europäischen internationalen Erbrecht
Durch die Globalisierung und internationale Mobilität wird der Erbfall häufig zur einer Angelegenheit mit Auslandsbezug. 

Aus diesem Grund wurden sowohl in China (2011) als auch innerhalb der EU/Deutschlands (2015) die Gesetze zur Bestimmung des anzu-
wendenden Rechts reformiert, dies mit weitreichenden Folgen insbesondere für deutsche Staatsangehörige. Das Wissen und Verständnis 
der Frage, welches Recht angewendet wird und welche Auswirkungen dies für die Erben hat, sind  im Rahmen der Nachlassplanung 
unerlässlich.

Dieses Buch behandelt die Frage nach dem anzuwendenden Recht bei einem Erbfall mit chinesisch-deutschem Auslandsbezug.

Es werden das chinesische sowie das alte deutsche und das neue europäische Erbkollisionsrecht erörtert. Dabei wird zwischen der 
gesetzlichen und der gewillkürten Erbfolge unterschieden. Auch werden Fragen zum Pflichtteilsrecht, zur Nachlassverwaltung, zum Nachlass 
ohne Erben und zur internationalen Zuständigkeit in Erbsachen mit Auslandsbezug untersucht und beantwortet. Des Weiteren wird das neu 
eingeführte Europäische Nachlasszeugnis erläutert.

Es wird ferner auf die Frage eingegangen, welches materielle Erbrecht in der jeweiligen Konstellation zur Anwendung kommt und welche 
Rechtsfolgen sich daraus für den Nachlass und die Erben ergeben. 

Dem Leser soll geholfen werden, bei einem chinesisch-deutschen Erbfall die Rechtsnachfolge von Todes wegen sicher zu regeln und die 
Konsequenzen, die sich für den Nachlass und die Erben ergeben, bei der Nachlassplanung zu berücksichtigen.

Horndasch
AnwaltFormulare Familienrecht
Schriftsätze – Verträge – Erläuterungen
Eigentlich eine einfache Rechnung: Wenn Anwälte ihr Honorar für die Bearbeitung eines einzelnen Falls im Familienrecht aufstocken möch-
ten, müssen sie die Zeit, die sie in einen solchen Fall investieren, reduzieren, damit sich die Sache für sie umso mehr rechnet. Dabei hilft jetzt 
die 7. Auflage der „AnwaltFormulare Familienrecht“! So individuell die Fälle im Familienrecht auch sein mögen: man muss sicher nicht in 
jedem Fall das Rad neu erfinden. Das gilt zum Beispiel für Schriftstücke wie Scheidungsanträge, Auskunftsklagen und Anspruchsschreiben 
bezüglich Unterhalt. Anwälte sollten stattdessen einfach eines der über 200 fertigen Textformulare für diese Routineschreiben nutzen und 
sie individuell anpassen. Hier findet man unter anderem:

 
Jedes Textformular kann pro Schriftsatz bis zu 70 % Zeit sparen – und Zeit ist schließlich Geld! Zu jedem Muster bieten die  
„AnwaltFormulare Familienrecht“ praktische Tipps und Erläuterungen, die noch mal zusätzlich Zeit sparen. Alle Formulare findet der  
Leser zusätzlich auch auf der beiliegenden CD-ROM.

Auch im Familienrecht sorgt die aktuelle Rechtsprechung dafür, dass bestehendes Recht neu ausgelegt wird. Für Rechtsanwälte bedeutet 
das: Gerade im Familienrecht mit seinen vielen Wertungsmaßstäben und seiner stetigen Entwicklung müssen sie unbedingt auf dem  
Laufenden sein. Deshalb war eine Überarbeitung der „AnwaltFormulare Familienrecht" dringend notwendig. So hat zum Beispiel die 
einstweilige Anordnung in der Praxis an Bedeutung verloren, seitdem sie unabhängig von einer Hauptsache beantragt werden kann. 
Umgekehrtes gilt für das Kindschaftsrecht, für das im Werk in einem eigenen Abschnitt nunmehr zahlreiche Muster zu finden sind. 

Horndasch
Die notarielle Fachprüfung im Familienrecht
Seit einigen Jahren haben Anwälte die Möglichkeit, die notarielle Fachprüfung abzulegen. Sie gilt als wesentliche Voraussetzung für den 
Zugang zum Anwaltsnotariat.

Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen" an die Kandidaten/innen stellt, sind erheblich und 
werden oftmals unterschätzt. Dazu kommt häufig der Umstand, dass das letzte juristische Staatsexamen bei vielen Kandidaten/ innen Jahre 
zurückliegt und es an Prüfungs- und Klausurroutine fehlt.

Die 3. Auflage des Werks von K.-Peter Horndasch schafft hier Abhilfe. Es enthält neben einem Überblick über die allgemeinen Grundsätze 
und die Rollen der Beteiligten im familienrechtlichen Mandat eine Darstellung des gesamten Familienrechts aus notarieller Sicht mit 
zahlreichen didaktischen, methodischen und prüfungstaktischen Hinweisen.

Zum praktischen Einüben enthält das vorliegende Werk Musterfälle und Lösungen, sowie eine Vielzahl von Formulierungsbeispielen und 
Checklisten zu den Teilbereichen Kindschaftsrecht, Vereinbarungen zum Ehegattenunterhalt, zum Güterrecht sowie zu sonstigen familien-
rechtlichen Vereinbarungen.

Der Autor ist Fachanwalt für Familienrecht und Notar a.D. und seit vielen Jahren Referent in der Notarfortbildung und Vorbereitung auf die 
Fachprüfung u.a. für das DAI und das Auditorium Celle. Darüber hinaus hat er zahlreiche Bücher und Zeitschriftenbeiträge zum Familienrecht 
verfasst und bringt u.a. einen Kommentar zum FamFG heraus.
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Sarah Katharina Stork genannt Wersborg

Welches Recht gilt?  
Die Bestimmung des anzuwendenden 
Rechts im chine sischen, im deutschen 
und im europäischen internationalen 
Erbrecht

Sarah Katharina Stork genannt Wersborg
Welches Recht gilt? 
Die Bestimmung des anzuwendenden Rechts im chinesischen,  
im deutschen und im europäischen internationalen Erbrecht

Durch die stetig wachsende Globalisierung und internationale Mobilität ist der Erbfall 
in vielen Fällen keine rein nationale Angelegenheit mehr. Durch einen solchen soge-
nannten Erbfall mit Außenberührung kommt es nicht selten zur Anwendung eines aus-
ländischen Erbrechts mit zum Teil erheblichen Unterschieden zum gewohnten Heimat-
recht. In diesem Zusammenhang sind Wissen und Verständnis der Frage, welches Recht 
angewendet wird und welche Folgen dies für die Erben hat, für eine Nachlassplanung 
unerlässlich. Sowohl in China (2011) als auch innerhalb der EU/Deutschlands (2015) 
wurden die Gesetze zur Bestimmung des anzuwendenden Rechts reformiert. Es wurden 
Änderungen vorgenommen, die die rechtliche Situation in wesentlichen Punkten neu 
gestalten. Diese Änderungen haben erhebliche Auswirkungen u.a. auf die gesetzliche 
und die gewillkürte Erbfolge sowie das Pflichtteilsrecht. Sie sollten bei der Nachlasspla-
nung unbedingt berücksichtigt werden. Insbesondere Personen mit Wohnsitz und/oder 
Eigentum im Ausland müssen sich auf die neue Situation einstellen.

Dieses Buch behandelt die Frage nach dem anzuwendenden Recht bei einem Erbfall 
mit chinesisch-deutschem Auslandsbezug. Es werden das chinesische sowie das alte 
deutsche und das neue europäische Erbkollisionsrecht erörtert. Dabei wird zwischen der 
gesetzlichen und der gewillkürten Erbfolge unterschieden. Auch werden Fragen zum 
Pflichtteilsrecht, zur Nachlassverwaltung, zum Nachlass ohne Erben und zur internatio-
nalen Zuständigkeit in Erbsachen mit Auslandsbezug untersucht und beantwortet. Des 
Weiteren wird das neu eingeführte Europäische Nachlasszeugnis erläutert. Es wird ferner 
auf die Frage eingegangen, welches materielle Erbrecht in der jeweiligen Konstellation 
zur Anwendung kommt und welche Rechtsfolgen sich daraus für den Nachlass und die 
Erben ergeben. Dem Leser soll geholfen werden, bei einem chinesisch-deutschen Erbfall 
die Rechtsnachfolge von Todes wegen sicher zu regeln und die Konsequenzen, die sich 
für den Nachlass und die Erben ergeben, bei der Nachlassplanung zu berücksichtigen.

Reihe: Schriftenreihe „zerb wissenschaft“ 
Von Sarah Katharina Stork genannt Wersborg 
1. Auflage 2018, ca. 200 Seiten, broschiert
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-95661-089-9

erscheint ca. August 2018 

ZIELGRUPPEN 
Erbrechtler

Reihe: AnwaltFormulare
Von RA und FA für Familienrecht Dr. K.-Peter Horndasch
ehemals Börger / Bosch / Heuschmid
7. Auflage 2019, ca. 850 Seiten, gebunden, mit CD-ROM
ca. 129,00 €

ISBN 978-3-8240-1554-2
erscheint ca. Oktober 2018 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Familienrecht

Reihe: NotarSkriptum
Von RA und FA für Familienrecht Dr. K.-Peter Horndasch
3. Auflage 2018, 288 Seiten, broschiert
ca. 44,00 €
ISBN 978-3-95646-132-3

erscheint August 2018 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte in Vorbereitung auf die Prüfung  
zum (Anwalts-)Notar

•	 Mandantenschreiben 
•	 Verträge

•	 Checklisten
•	 Antragsmuster

DeutscherAnwaltVerlag

NEU

NEU

NEU
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Viefhues
Von der Trennung bis zur Scheidung
Familienrecht nach Lebenslagen
Die Trennung von gesetzlich geschlossenen Partnerschaften/Ehen ist für die Betroffenen meistens ein unangenehmes Ereignis. Anwälte im 
Bereich Familienrecht begleiten ihre Mandanten auf diesem schwierigen Weg. Dabei ist die Scheidung kein singulärer Akt, sondern besteht 
aus einer Kette von einzelnen Abschnitten. Wäre es für die Arbeit da nicht praktisch, wenn es ein Buch gäbe, dass diese Kette im Einzelnen 
und in chronologischer Reihenfolge behandelt? Dieses Buch gibt es jetzt! „Von der Trennung bis zur Scheidung" heißt der einzigartige 
Praxisratgeber, der Rechtsanwälten dabei hilft, ihre Mandanten in jeder Phase der Trennung optimal zu beraten: 

Autor dieses praktischen Ratgebers ist Dr. Wolfram Viefhues, einer der renommiertesten Experten im Bereich Familienrecht in  
Deutschland.

Münch
Die Unternehmerehe
Das familienrechtliche Mandat des Unternehmers oder auch dasjenige seines Ehepartners erfordert ein spezifisches Wissen um die  
besonderen wirtschaftlichen und familienrechtlichen Probleme im Unternehmensbereich.

Im Bereich der Gestaltung von z.B. Eheverträgen ist daher die Spezialkenntnis in den Bereichen Wirtschaftsrecht, Erbrecht,  
Familienrecht und Steuerrecht notwendig. Gerade die Kenntnis der Schnittstellen der einzelnen Rechtsgebiete ist für die korrekte  
Ausgestaltung der Verträge von besonderer Bedeutung.

An den Bedürfnissen der Zielgruppe knüpft das Werk von Dr. Münch an. Neben der allgemeinen familienrechtlichen Einordnung von  
Unternehmen z.B. durch ihre Bewertung im Zugewinn und ihre Berücksichtigung beim Unterhalt, liegt der Schwerpunkt des Buches  
auf der praktischen Gestaltungsberatung mit über 40 Mustern, Formulierungsbeispielen und Checklisten. 

Unter Einbeziehung erbrechtlicher und vor allem steuerrechtlicher Verbindungslinien werden unternehmensspezifische Lösungen für 
die ehevertraglichen Regelungen dargestellt. Schwerpunkt ist aus diesem Grunde zugleich die Rechtsprechung zur Inhaltskontrolle von 
Eheverträgen, die für die Gestaltungspraxis von herausragender Bedeutung ist.

Reihe: AnwaltsPraxis
Von Richter Dr. Wolfram Viefhues
1. Auflage 2018, 628 Seiten, broschiert
69,00 €
ISBN 978-3-8240-1519-1

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Familienrecht

Von Notar Dr. Christoph Münch
2. Auflage 2019, ca. 450 Seiten, gebunden
ca. 59,00 €
ISBN 978-3-89655-851-0

erscheint ca. November 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Notare Steuerberater, Familiengerichte

Sitzmann
50 Fälle zum Unterhaltsrecht
Rechtsanwälte müssen Unterhaltsbeträge nicht nur korrekt berechnen, sondern ihren Mandanten den Rechenweg auch plausibel erklären 
können. Mit diesem Buch sind sie dafür bestens vorbereitet: Es bietet ihnen mehr als 60 Fallkonstellationen, die in der Praxis häufig vor-
kommen. Vorrangig werden die Unterhaltsansprüche von Kindern, Ehegatten und unverheirateten Elternteilen dargestellt. Daneben werden 
aber auch der Elternunterhalt und der Enkelunterhalt, ebenfalls auf Grundlage der Rechtsprechung der obersten und oberen Gerichte, 
ausführlich dargestellt und praxisnah erläutert.

Schematische Darstellungen und Übersichten in der Einleitung vermitteln einen raschen Überblick. Die 6. Auflage berücksichtigt neben 
neuer Rechtsprechung die am 1.1.2018 in Kraft getretene Änderung der Düsseldorfer Tabelle zum Kindesunterhalt. 

Im Interesse der leichten und bequemen Lesbarkeit sind jeweils die Düsseldorfer Tabelle, Gesetzestexte sowie Auszüge aus Leitlinien 
und aktuellen Urteilen in die Lösungen integriert. Der Aufbau nach Fallkonstellationen ermöglicht eine rasche Orientierung und hilft bei 
der Ortung von Problemen. Eine „Fallübersicht“ ist bei der Suche behilflich.

Reihe: AnwaltsPraxis 
Von RiAG Dr. Norbert Sitzmann 
6. Auflage 2018, 640 Seiten, broschiert 
49,00 €
ISBN 978-3-8240-1550-4

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte und Fachanwälte für Familienrecht

lieferbar

Termin

•	 Trennung der Eheleute
•	 Jahreswechsel nach der Trennung
•	 Ablauf des (ersten) Trennungsjahres
•	 Ablauf von 3 Trennungsjahren
•	 Einreichung des Scheidungsantrages
•	 Antrag auf Verfahrenskostenhilfe
•	 Bewilligung der Verfahrenskostenhilfe

•	 Zustellung des Scheidungsantrags
•	 Während des Scheidungsverfahrens
•	 Zustellung des Scheidungsbeschlusses
•	 Rechtskraft der Scheidung
•	 Erneute Eheschließung
•	 Neue Partnerschaft ohne Kinder
•	 Neue Partnerschaft mit Kindern

lieferbar
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Groß / Eder
Anwaltsgebühren in Ehe- und Familiensachen
Eins ist klar: Mit Mandaten im Ehe- und Familienrecht können Anwälte keine Reichtümer anhäufen. Trotzdem haben diese Fälle für viele 
Anwälte einen besonderen Reiz, denn hier können sie sehr oft Menschen in Notlagen helfen – ein befriedigendes Gefühl! Aber natürlich 
verdienen Sie es, angemessen für Ihre Dienste entlohnt zu werden. Eva Becker, Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft für Familienrecht 
im Deutschen Anwaltverein, sagt dazu im Anwaltsblatt: „Im Familienrecht sind Anwälte grundsätzlich geneigt, ihr Helfersyndrom auszule-
ben. Sie laufen immer Gefahr, dafür nicht das Angemessene zu verlangen – nämlich eine Vergütung, die dem Aufwand entspricht." Eine 
solche Vergütung ist trotz geringer Gegenstandswerte und etlicher VKH-Mandaten aber durchaus möglich!

Seit der Vorauflage sind über 4 Jahre vergangen und in der Rechtsprechung hat sich eine ganze Menge getan. Zeit für eine Neuauflage, 
und diese 5. Auflage ist eine Investition, die sich für Anwälte in jedem Falle lohnt! Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht  
Dr. Thomas Eder, Dozent für die Rechtsanwaltskammer Nürnberg zur Thematik RVG und Abrechnung, führt die Arbeit der verstorbenen 
Autorin – der Rechtsanwältin Dr. Ingrid Groß mit der gleichen Sorgfalt und Kompetenz fort. 

Dank der systematischen und damit leicht nachvollziehbaren Darstellung der Materie in der komplett überarbeiteten Neuauflage  
können Anwälte im Familienrecht die zeit- und arbeitsintensiven Sachverhalte angemessen abrechnen.

Reihe: AnwaltsGebühren 
Von RAin und FAin für Familienrecht Dr. Ingrid Groß und  
RA und FA für Familienrecht Dr. Thomas Eder
5. Auflage 2018, ca. 350 Seiten, broschiert
ca. 49,00 € 
ISBN 978-3-8240-1524-5

erscheint ca. September 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Familienrecht,  
Rechtsanwaltsfachangestellte

Termin

DeutscherAnwaltVerlag

Dahn / Schmidt
Anwaltsgebühren im Sozialrecht
Die anwaltliche Vergütung in Sozialsachen weicht grundlegend von der Vergütung in Zivilsachen ab. Die vollständig überarbeitete Neuauf- 
lage dieses Werks hilft in der gebührenrechtlichen Praxis des sozialgerichtlichen Verfahrens und vermittelt das dafür notwendige Grund- 
lagenwissen. Den inhaltlichen Schwerpunkt des Buches stellen die Betragsrahmengebühren dar. Die zahlreichen Praxishinweise und 
Tipps erleichtern dabei das Vorgehen im konkreten Mandat.

Die Schwerpunkte sind neben der umfassenden Darstellung der Vergütung in Sozialsachen die zentralen Probleme der Praxis wie z.B.: 
Bemessung von Rahmengebühren, fiktive Terminsgebühr, Einigungs- und Erledigungsgebühr, Eilverfahren, Untätigkeitsklage. 

In der 2. Auflage sind ein neues Kapitel zum Güterichterverfahren und eine neue tabellarische Übersicht aller in Frage kommenden Anrech-
nungen dazugekommen. Alle Kapitel wurden umfassend aktualisiert und teilweise erweitert, u.a. wurden die Erläuterungen zu § 15a RVG 
neugefasst und die Rechtssprechungsübersicht wurde deutlich erweitert. 

Die relevanten Gesetzesauszüge und eine Übersicht über die wichtigsten Gebührentatbestände sowie der neue Streitwertkatalog der Sozial-
gerichtsbarkeit runden die Neuauflage dieses Praktikerwerks ab.

Reihe: AnwaltsGebühren  
Von Dipl.-Rpfl. Julian Dahn und Dipl.-Rpfl. Thomas Schmidt
2. Auflage 2018, 432 Seiten, broschiert
44,00 €
ISBN 978-3-8240-1529-0

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte,  
Rechtspfleger

lieferbar

Reckin
100 höchstrichterliche Entscheidungen zum Vergütungsrecht
Mit diesem Buch erhält der Leser eine übersichtliche Darstellung der aktuellen und wichtigen höchstrichterlicher Rechtsprechung, 
bezogen sowohl auf den Anfall der Gebühren nach dem RVG als auch auf die Erstattung durch Dritte. Präzise und komprimiert stellt die 
Autorin – als wissenschaftliche Mitarbeiterin im Geschäftsbereich Gebührenrecht beim DAV und Betreuerin der RVG-Hotline ein richtiger 
Gebührenrechtsprofi – die prozessualen Situationen/Besonderheiten mit Anmerkungen und Praxishinweisen dar.

Durch die thematische Gliederung lässt sich mit einem schnellen Blick feststellen, ob es zur Problematik bereits relevante höchstrichterliche 
Entscheidungen gibt. Die Darstellung der Leitsätze bzw. Orientierungssätze der BGH-Entscheidungen (und auch einige der anderen Ober-
gerichte wie BSG, BAG, BVerwG sowie BVerfG) erfolgt mit einer kurzen Zusammenfassung des Sachverhalts und der wichtigsten Ent-
scheidungsgründe. Dies ermöglicht ein schnelles Erfassen, ob die Entscheidung für die aktuelle Frage relevant sein könnte, ohne gleich die 
gesamte Entscheidung lesen zu müssen. Die nachfolgende Anmerkung der Autorin, wie die Entscheidung von der übrigen Rechtsprechung 
und Literatur aufgenommen wurde, ob ihr gefolgt wird oder mit welchen Argumenten abgewichen wird, ist besonders hilfreich. So kann 
der Anwalt Erfolgsaussichten in Streitigkeiten besser einschätzen oder bereits im Vorfeld darauf reagieren und entsprechend vorbeugen. 

Reihe: AnwaltsGebühren  
Von Ass. jur. Sabrina Reckin
1. Auflage 2019, ca. 200 Seiten, broschiert
ca. 39,00 €
ISBN 978-3-8240-1497-2

erscheint ca. Dezember 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

Termin
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RVG-Textausgabe
Seit der letzten Auflage der bewährten RVG Textausgabe hat der Gesetzgeber erneut weitere Änderungsgesetze zum RVG verkündet. Die 
36. Auflage bietet die topaktuelle Fassung des Rechtsanwaltsvergütungsgesetzes und des Vergütungsverzeichnisses sowie einige 
praxisrelevante Tabellen und ein Register.

Aus dem Inhalt:

•	 Gesetzestext RVG
•	 Tabelle der Rechtsanwaltsgebühren nach § 13 RVG
•	 Tabelle der Gebühren in Strafsachen
•	 Tabelle der Gebühren in Bußgeldsachen
•	 Tabelle der Gerichtsgebühren nach § 34 GKG/§ 28 FamGKG
•	 Kostenrisikotabelle für einen Prozess mit zwei Anwälten samt Gerichtskosten für die 1. und die 2. Instanz.

Schaefer / Schaefer
Anwaltsgebühren im Arbeitsrecht
Das Buch zeigt Rechtsanwälten den Weg zur angemessenen Vergütung für die Unterstützung ihres Mandanten auf Basis der aktuellen 
Gesetzeslage auf. Dabei geht es konsequent vom anwaltlichen Arbeitsalltag aus: beginnend bei der Mandatsannahme und endend beim 
Zahlungseingang. § 49b Abs. 5 BRAO führt Anwalt und Mandant schon bei der Annahme des Mandats in das Preisgespräch. Die Autoren 
stellen die anwaltliche Vergütung mit den Streitwerten, RVG-Berechnung, PKH und Beratungshilfe komplett dar. Dabei berücksichti-
gen sie den Streitwertkatalog Arbeitsrecht in seiner neusten Fassung (Stand: 09.02.2018). 

Das Werk verbindet die inhaltliche Bearbeitung eines arbeitsrechtlichen Mandats mit dem Gebührenrecht und ist damit ein 
unentbehrlicher Leitfaden für jeden Arbeitsrechtler. Streitwertrechtsprechung und die gesetzliche Vergütung nach dem RVG bilden 
die Schwerpunkte dieses Werkes, das von Praktikern für Praktiker geschrieben wurde. Umfangreich erweitert wurde u. a. das Kapitel zur 
Durchsetzung von Vergütungsansprüchen gegenüber Rechtsschutzversicherungen. Ergänzt wurden Ausführungen zu den Regelungen des 
Fernabsatzvertrages und deren Anwendbarkeit auf die Rechtsbeziehung zwischen Anwalt und Mandant. Auch kostenrechtliche Besonder-
heiten bei der Beratung von Betriebsräten und der Vertretung im Beschlussverfahren werden berücksichtigt. 

Wichtige Muster helfen bei der schnellen und fehlerfreien Formulierung von Anschreiben, Vergütungsvereinbarungen, Klageanträgen und 
Kostennoten.

Reihe: AnwaltsTexte
36. Auflage 2018,108 Seiten, broschiert 
14,00 €
ISBN 978-3-8240-1528-3 

erschienen 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte

Reihe: AnwaltsGebühren
Von RA und FA für Arbeitsrecht Rolf Schaefer und  
Richter Malte Schaefer 
5. Auflage 2018, ca. 270 Seiten, broschiert 
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-8240-1592-4 

erscheint ca. August 2018 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

NEU

lieferbar

Schneider
Fälle und Lösungen zum RVG
Der renommierte Gebührenrechtler Rechtsanwalt Norbert Schneider macht das RVG für die Abrechnungspraxis transparent: Anhand von 
über 2.200 Beispielsrechnungen gibt er eine Anleitung, wie die Vorschriften des reformierten RVG bei der Vergütungsabrechnung konkret 
umzusetzen sind und Anwälte somit mehr Honorar erzielen. 

Der Autor arbeitet alle wichtigen anwaltlichen Tätigkeits- und Rechtsgebiete systematisch auf. Dabei erläutert er zunächst die einzelnen 
Gebührentatbestände in ihren Grundzügen; auf lange theoretische Ausführungen wird bewusst verzichtet. Es folgt die Darstellung des Sach-
verhalts mit der Schilderung des Lösungsweges. Daran schließt sich die konkrete Beispielsrechnung an – übersichtlich mit allen Zwischen-
schritten und Ausweisung der Nummern des Vergütungsverzeichnisses. 

Bei der Sachverhaltsauswahl werden nahezu alle in der Praxis auftretenden Varianten – unter Zugrundelegung der aktuellen Rechtsprechung 
– berücksichtigt. So können Rechtsanwälte sicher sein, dass sie in diesem profunden Nachschlagewerk zu jeder gebührenrechtlichen 
Fallkonstellation eine Lösung finden. 

Rechtsanwalt Norbert Schneider ist einer der versiertesten Praktiker im Bereich des Gebührenrechts. 

Er hat zahlreiche Werke zum RVG veröffentlicht, u.a. als Herausgeber und Autor des Werks „AnwaltKommentar RVG“ sowie als Autor von „Das 
ABC der Kostenerstattung“, „Das neue Gebührenrecht für Rechtsanwälte“ und von „Fälle und Lösungen zur Abrechnung in Familiensachen“, 
alle aus dem Deutschen Anwaltverlag. Er ist Mitherausgeber der „AGS - Zeitschrift für das gesamte Gebührenrecht“. 

Sein Know-how gibt er in etlichen Praktikerseminaren weiter. Zudem ist er Mitglied des DAV-Ausschusses „RVG und Gerichtskosten".

NEU

Reihe: AnwaltsGebühren 
Von RA Norbert Schneider 
5. Auflage 2019, ca. 1.560 Seiten, broschiert
ca. 104,00 €
ISBN 978-3-8240-1544-3

erscheint ca. Dezember 2018 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Rechtsanwaltsfachangestellte
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Tondorf / Schmidt
50 Tipps zum GNotKG von A bis Z
Knapp 5 Jahre nach der Einführung des neuen GNotKG fehlen oft noch immer die Sicherheit und das gute Bauchgefühl, auf das Notare  
und ihre Mitarbeiter jahrzehntelang bei der so wichtigen Abrechnung ihrer Notariatsgebühren mit der alten KostO vertrauen konnten. 

Die 2. Auflage bietet von A-Z das Know-how und Hintergrundwissen, das man für die sichere und schnelle Abrechnung nach neuestem 
Recht benötigt – leicht verständlich auch für Mitarbeiter:  
•	 Sofort umsetzbare Tipps und Hinweise für die 50 wichtigsten Fälle im Notariat, z.T. mit gut nachvollziehbaren Lösungsrechnungen,  

so dass man für die häufigsten Problemfälle schnell und einfach eine Lösung findet. 
•	 Klar verständlich erhält der Leser sowohl alle wichtigen Grundlagen des Kostenrechts als auch handfeste Tipps und Hintergrund- 

informationen, wie spezielle Besonderheiten in der Praxis anzuwenden sind.
•	 Überwindung von typischen Hürden und versteckten Stolperfallen, die sich nach fünf Jahren GNotKG in der Praxis als besonders 

schwierig erwiesen haben. 
•	 Auf den Punkt gebracht gibt es nur Tipps zu jenen Besonderheiten der Abrechnung, die für die Notariatspraxis wirklich wichtig sind. 
•	 Besondere Anstrengungen wurden darauf verwendet, Zweifelsfragen zu beantworten, die in der täglichen Arbeit öfters vorkommen, die 

aber in gängigen Kommentaren nicht oder nicht ausreichend behandelt werden.

Ferne Randgebiete, reine Gesetzeslektüre oder trockene Grundlagen werden nur dort behandelt, wo sie für den Notar zählen.

Zahlreiche neue Entscheidungen sind ebenso eingearbeitet wie z. B. Fragen der kostenmäßigen Behandlung der Gesellschafterliste. 

Wudy / Drummen
Gebührentabelle für Notare
Die „Gebührentabelle für Notare“ ist ein unverzichtbares Arbeitsmittel für das Notariat. 
Die 10. Auflage bietet Notaren und ihren Mitarbeitern, die mit der Gebührenabrechnung befasst sind, die für die tägliche Praxis wichtigsten 
Tabellen und Übersichten in einem handlichen Werk mit bewährtem Griffregister und Spiralbindung. 

Das Werk enthält sämtliche beim Notar und auch bei den an vielen Geschäften beteiligten Behörden und Gerichten anfallenden Kosten in 
tabellarischer Form. 

Der Inhalt gliedert sich:

Reihe: Arbeitshilfen Notariat 
Von Frank Tondorf und Notar a.D. Dr. Holger Schmidt
2. Auflage 2018, 264 Seiten, broschiert
45,00 € 
ISBN 978-3-95646-105-7

erschienen 

ZIELGRUPPEN 
Notarfachangestellte, Notare

Reihe: Arbeitshilfen Notariat 
Von Harald Wudy und RA Helmut Drummen
10. Auflage 2018, 170 Seiten, Spiralbindung
28,00 € 
ISBN 978-3-95646-128-6

erschienen 

ZIELGRUPPEN 
Notarfachangestellte, Notare

A. 	Gebührentabellen B und A (gem.§ 34 GNotKG), Ermäßigung  
	 der Gebühr (gem. § 91 GNotKG), Gebühren der Handelsregister- 
	 eintragung

B. 	Erbschaft- und Schenkungsteuer 

C. 	 Gebühren- und Geschäftswert-ABC 

D. 	Gerichtskosten-ABC

E. 	 Sterbetafeln

F. 	 Anlage zu § 14 Abs. 1 BewG

G. 	Übersicht über das Kostenprüfungsverfahren nach den  
	 §§ 127 ff. GNotKG 

H. 	Ausführliches Muster einer Kostenberechnungnach § 19 GNotKG

I. 	 Testamentsregister-Gebührensatzung

J. 	 Vorsorgeregister-Gebührensatzung

K. 	 ImmoWertV 2010

L. 	 Gebührenhilfe

M. 	Grundbuchabrufverfahren

lieferbar

lieferbar

Elsing
Handels- und Gesellschaftsrecht in der notariellen Praxis

Verständlich, praxisnah und mit handfesten Beispielsfällen und Handlungsempfehlungen erklärt der Autor die einzelnen Gesellschafts- 
formen und deren gesetzliche Vorschriften und Besonderheiten.

Übersichtlich und Schritt für Schritt liefert das Werk alle wichtigen Fakten, Hintergründe, Praxistipps, Formulare, Arbeitshilfen und 
Handlungsempfehlungen zu den verschiedenen Gesellschaftsformen, vom einzelkaufmännischen Unternehmen,

 
Somit ist endlich Schluss mit umständlicher und mühsamer Recherchearbeit! Hier findet der Leser auf einen Blick alles Wissenswerte zu 
wesentlichen Rechtsfragen und bedeutsamen Veränderungen wie:

Zu jedem Thema finden der Leser gleich die passenden Arbeitshilfen und Werkzeuge wie Formulare, Tipps, Beispielsfälle mit Lösungen, 
Muster und Checklisten. Die beiliegende CD-ROM beinhaltet rund 100 Muster – alle aktualisiert, um drohende Bußgeldtatbestände zu 
vermeiden.

•	 über die BGB-Gesellschaft, OHG und KG
•	 bis hin zur Partnergesellschaft, GmbH & Co. KG und AG,
•	 mit speziellem Schwerpunkt auf GmbH und UG.

DeutscherAnwaltVerlag

NEU

Reihe: Arbeitshilfen Notariat
Von André Elsing
4. Auflage 2019, ca. 400 Seiten, broschiert, mit CD-ROM 
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-95646-163-7

erscheint ca. Oktober 2018 

ZIELGRUPPEN 
Notariatsmitarbeiter, Notare

•	 das Geldwäschegesetz (GwG)
•	 die Gesellschafterlistenverordnung (GesLV)
•	 die Gesellschafterlistenverordnung (GesLV)
•	 Modifizierungen der Tatbestände zur Geschäftsführerversicherung

•	 die Eintragungsfähigkeitsprüfung (§ 378 Abs. 3 FamFG)
•	 Aktualisierungen zur Eigenurkunde
•	 aktuelle Rechtsprechung und Registerrechtspraxis
•	 zu lang
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Elsing
Vereinsrecht in der notariellen Praxis
Muster – Beispiele – Checklisten
Mit der aktuellen Neuauflage des Mitarbeiterleitfadens „Vereinsrecht in der notariellen Praxis“ machen Notare und ihre Mitarbeiter aus einer 
mühsamen Pflicht einen gut strukturierten und effizienten Arbeitsablauf.

Die zahlreichen Muster und Formulierungsbeispiele sind genau auf ihren Arbeitsalltag zugeschnitten und logisch geordnet. Daneben 
erhalten sie wertvolle Tipps und Hinweise, wie sie vereinsrechtliche Mandate möglichst zeitsparend organisieren und im Anschluss richtig 
abrechnen.

Das Werk richtet sich an Mitarbeiter des Notars sowie an Notare. Auf die Muster kann über die beiliegende CD-ROM zugegriffen werden.

Fazit: Von der Gründungsphase bis zur Auflösung alle Vorgänge des heute gültigen Vereinsrechts sicher im Griff – inklusive der  
Meldepflichten nach dem neuen Transparenzregister, der neuen bußgeldbewehrten Pflichten für alle Vorstände eingetragener Vereine 
und der neuen Prüfpflicht gegenüber dem Registergericht. 

André Elsing kennt die Materie als erfahrener Vorsteher eines großen Hamburger Notarbüros seit Jahren. In diesem Werk gibt er sein Wissen 
an Notare und ihre Mitarbeiter weiter – pragmatisch und anschaulich erklärt.

Schulte
Die notarielle Fachprüfung im Handels- und Gesellschaftsrecht
Seit einigen Jahren haben Anwälte die Möglichkeit, die notarielle Fachprüfung abzulegen.  
Sie gilt als wesentliche und oftmals entscheidende Voraussetzung für den Zugang zum Anwaltsnotariat.

Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen“ an die Kandidaten/innen stellt, sind erheblich und 
werden oftmals unterschätzt. 
Dazu kommt häufig der Umstand, dass das letzte juristische Staatsexamen bei vielen Kandidaten/innen Jahre zurückliegt und es an  
Prüfungserfahrung fehlt. Das Handels- und Gesellschaftsrecht ist – wie auch die bisherige Erfahrung mit der notariellen Fachprüfung zeigt – 
bei vielen Kandidaten/innen das „Problemfach“, ungeliebt und gefürchtet zugleich.

Das vorliegende Werk soll hier Abhilfe schaffen. Es enthält neben einem inhaltlichen Überblick über den Stoffkatalog des Handels-, 
Gesellschafts- und Verfahrensrechts auch viele didaktische, methodische und prüfungstaktische Hinweise sowie zwei Auto-Evalua-
tionsbögen. Der Autor bringt stets Wünsche und Erfahrungen der Leserschaft, die inzwischen die Prüfung erfolgreich absolviert hat, ein. 

Zum praktischen Einüben ist das vorliegende Werk mit jeweils einer Musterklausur zu den Teilbereichen „Handelsregister A“, „Handels- 
register B“ und zum Schwerpunktbereich „Grundzüge des UmwG und Grundlagen des AktG“, Muster-Aktenkurzvorträgen sowie typischen 
Fragekonstellationen zur mündlichen Gruppenprüfung ausgestattet. 

Dabei wurde die realitätsnahe Wiedergabe eines typischen Gruppenprüfungsgesprächs in zwei Varianten gewählt, um das Ziel einer 
möglichst authentischen Prüfungsvorbereitung zu unterstützen.

Zudem enthält das Buch zahlreiche didaktische und prüfungspsychologische Hinweise für eine möglichst erfolgreiche Prüfungsvorbereitung.

Reihe: Arbeitshilfen Notariat
Von André Elsing
4. Auflage 2018, 176 Seiten, broschiert, mit CD-ROM 
39,00 € 
ISBN 978-3-95646-145-3

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Notariatsmitarbeiter, Notare

Reihe: NotarSkriptum
Von RiAG Dr. phil. Dr. jur. Christian Schulte, M.A. 
6. Auflage 2018, 176 Seiten, broschiert 
ca. 44,00 €
ISBN 978-3-95646-135-4

erscheint August 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte in Vorbereitung auf die Prüfung  
zum (Anwalts-)Notar

NEU

NEU

Basinski / Hillebrand / Lambrecht
Handbuch der Insolvenzrechnungslegung
Die Insolvenzrechnungslegung gilt als einer der schwierigsten Bereiche des Insolvenzrechts – allen Standardisierungsversuchen zum Trotz.  
Ein Dickicht aus Erfordernissen und Interpretationen, das kaum noch zu durchschauen ist. Und wenn ein Gericht die mühevoll erstellen  
Verzeichnisse ablehnt, fängt die Arbeit von vorne an. 
Auf Anhieb den richtigen Weg zeigt das „Handbuch der Insolvenzrechnungslegung“, das einzige Werk, das einen Gesamtüberblick über  
die umfangreiche Klaviatur der Rechnungslegung verschafft: von der externen handels- und steuerrechtlichen bis zur internen, insolvenzrecht-
lichen Rechnungslegung, inklusive Kassenprüfung und Prüfung der Schlussrechnung. 

Eine weitere Besonderheit: Bei allen Themenbereichen werden von den Autoren die spezifischen Sichtweisen der Verfahrensbeteiligten 
berücksichtigt. Ob Gericht, Rechtspfleger, Insolvenzverwalter, „Grauverwalter“ oder Schlussrechnungsprüfer – dank der unterschiedlichen 
Perspektiven ist das Handbuch für alle Beteiligten ein wertvoller praktischer Wegweiser. 

Die Neuauflage berücksichtigt alle relevanten Entwicklungen und vorgenommenen Standardisierungen, die bei der Insolvenzrechnungs- 
legung für eine sichere Handhabung ent-scheidend sind, darunter:
•	 der im Jahr 2013 eingeführte einheitliche Kontenrahmen (GK InsO) 
•	 die neuesten Standardisierungen der Schlussrechnungsübersicht und der Schlussrechnungsprüfung
•	 die sich langsam ergebende Rechtsprechung zum GK InsO

Dabei sind die verschiedenen Einzeltatbestände mit umfassenden Erläuterungen und leicht verständlichen Anwendungsbeispielen versehen. 
Im Anhang des Buches findet der Leser ein aktualisiertes Kontierungshandbuch zum SKR-InsO, Muster für die Schlussrechnungsübersicht,  
den Fragebogen eines Sachverständigen sowie einen Fragekatalog zu den insolvenzrechtlichen Besonderheiten.

Von Dipl.-Kffr., WP Anne Basinski, Dipl.-Kfm., WP, StB Christoph 
Hillebrand und RA, Dipl.-Kfm., Dipl.-Vw. Martin Lambrecht
2. Auflage 2018, 288 Seiten, gebunden
74,00 € 
ISBN 978-3-95646-871-8

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Insolvenzverwalter, Insolvenzgerichte,  
Insolvenzsachbearbeiter

lieferbar
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Baumgärtner / Brunner / Bugarin
Arbeitsplatz ReFa: Der Allrounder
Kanzleiorganisation • Mandatsbetreuung • Sachbearbeitung
Aktenabrechnung, Vergütungsberechnung, Zwangsvollstreckung, Buchführung, Personalwesen, Kanzleiorganisation …. – ReFas müssen 
wahre Allround-Talente sein, die sich im zivilprozessualen Bereich ebenso auskennen wie im kaufmännischen. Als einziges Werk bietet das 
Handbuch einen besonders ausführlichen Überblick über den gesamten ReFa-Arbeitsplatz: von der Organisation über die Buchführung 
und Vergütungsberechnung bis zum Personalwesen. 

Der Leser erhält: 

•	 geballtes Wissen, das für jedes Problem eine praxisorientierte Lösung bereithält,
•	 über 200 rechtssichere Muster und Formulierungsbeispiele zu allen zentralen Arbeitsfeldern, wie z.B. Vergütungsvereinbarungen, 

Vollmachten, Bürgschaften, Hinterlegungen, etc.,
•	 eine ausführliche Darstellung der Kosten und Gebühren,
•	 praxisrelevante Informationen zum Zwangsvollstreckungsrecht,
•	 besonders ausführliche Anwendungshinweise für Excel und Outlook,
•	 Erweiterung der Ausführungen zum Personalwesen (z.B. um Social Media und Arbeitsrecht, ReNoPatV),
•	 Berücksichtigung relevanter Gesetzesänderungen, z.B. Neuerungen des Geldwäschegesetzes (GwG) und zur Nutzung bargeldloser 

Zahlungsmittel (§ 270a BGB)
•	 Und ganz neu wird der Digitalisierung im Berufsleben durch Ausführungen zur elektronischen Akte, zu den neuen Datenschutzregeln 

(DSGVO) und zum besonderen elektronischen Anwaltspostfach (beA) Rechnung getragen.

Von Gundel Baumgärtel, Michael Brunner und  
Ivana Bugarin 
4. Auflage 2018, ca. 1.200 Seiten, gebunden 
ca. 79,00 €
ISBN 978-3-89655-934-0

erscheint ca. August 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwaltsfachangestellte, Rechtsfachwirte,  
Rechtsanwälte

NEU

Reihe: Kanzleimanagement 
Von Gerhard Hülskötter
1. Auflage 2018, 152 Seiten, broschiert
44,00 € 
ISBN 978-3-8240-1563-4 

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

Hülskötter
Erfolgreiche Kanzleizertifizierung
Vorteile des Qualitätsmanagements für Anwaltskanzleien
Zertifiziertes Qualitätsmanagementsystem nach DIN ISO 9001 für Kanzleien – was sich auf den ersten Blick nach viel Arbeit mit wenig 
Nutzen anhört, ist tatsächlich aus der Sicht des Marketings und der Neukundengewinnung eine goldene Chance, die sich Anwälte  
nicht entgehen lassen sollten. Das verdeutlicht besonders eine Zahl: Weniger als 6 % der Anwaltskanzleien können ein entsprechendes  
Zertifizierungssiegel vorweisen. Im Umkehrschluss bedeutet das: Wer sich jetzt für eine Zertifizierung entscheidet, ist seinen Kollegen 
einen entscheidenden Schritt voraus! 

Auch bei der Suche nach einem Rechtsanwalt nutzen viele Menschen das Internet. Auf die Suche folgt die Qual der Wahl: Wenn mehrere 
Anwälte den gesuchten Kriterien – Fachgebiet, Nähe zum Wohnort, etc. – entsprechen, welchen Anwalt wird der Kunde wählen? 

Wenn einer der Kandidaten über ein Zertifikat verfügt, ist die Wahrscheinlichkeit hoch, dass sich der Mandant für diesen entscheidet.  
Warum? Weil er durch sein Zertifikat zeigt, dass er den Ansprüchen des TÜVs an ein Qualitätsmanagementsystem genügt – das ist  
für jeden, der einen Anwalt sucht, ein starkes Vertrauenselement! 

Gerhard Hülskötter ist DER Experte für Kanzleizertifizierung in Deutschland und jetzt teilt er sein Wissen erstmals in seinem Buch  
„Erfolgreiche Kanzleizertifizierung“. Er zeigt, welche Vorteile eine Zertifizierung bringt und erläutert den kompletten Prozess anschaulich 
anhand eines Praxisbeispiels.

lieferbar

DeutscherAnwaltVerlag

Jungbauer / Jungbauer
Das besondere elektronische Anwaltspostfach (beA) und der ERV
Das beA ist zwar nicht wie geplant zum 1.1.2018 an den Start gegangen, soll aber bald kommen. Natürlich gibt es nach wie vor bei Anwälten 
und ihren Mitarbeitern viele Fragen zu Organisation, Umsetzung und Technik, mit denen sie sich auseinandersetzen müssen. Ein hoher 
organisatorischer Aufwand kommt auf sie zu, bei dessen Bewältigung wir unterstützen möchten.

Was man zur Einführung und Nutzung des beA wissen sollte, haben Sabine und Werner Jungbauer im vorliegenden Buch praxisgerecht und 
leicht verständlich zusammengestellt, z. B.:

•	 Welche Pflichten sind mit dem beA verbunden?
•	 Wo kann bzw. muss man ab wann elektronisch einreichen? Welche Bundesländer haben von der Opt-out-Klausel Gebrauch gemacht?
•	 Welche Anforderungen bestehen an Dateiformate und welche Formate dürfen nun überhaupt endgültig verwendet werden?
•	 Welche Änderungen der Büroorganisation sind sinnvoll; welche notwendig?
•	 Wie funktioniert die Postbearbeitung mittels beA?
•	 Welche Tätigkeiten können die Anwälte auf die Mitarbeiter delegieren, welche Tätigkeiten müssen sie zwingend selbst erbringen?
•	 Was ist künftig beim Empfangsbekenntnis zu beachten?
•	 Was ist unter „Zeitstempel“ im elektronischen Rechtsverkehr zu verstehen?
•	 Wie wirkt sich die Aufhebung des Signaturgesetzes auf die Nutzung des beA aus und was ändert sich durch das Vertrauensdienstegesetz?

In einem gesonderten Kapitel wird auf Rechtsprechung des BGH zum elektronischen Rechtsverkehr und heute schon erforderliche Konse-
quenzen eingegangen. Dem Thema Wiedereinsetzung in den vorigen Stand ist ebenfalls ein eigenes Kapitel gewidmet. Zahlreiche Tipps, 
Handlungshinweise und Vorsorgemaßnahmen sowie Checklisten und ein praktisches Wörterbuch mit Fachabkürzungen runden das Werk ab.

Reihe: Kanzleimanagement 
Von Sabine Jungbauer und Werner Jungbauer 
3. Auflage 2018, ca. 350 Seiten, broschiert
ca. 44,00 € 
ISBN 978-3-8240-1537-5

erscheint 2. Halbjahr 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Kanzleimitarbeiter

NEUTermin
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Tietje / Rupprecht
Personalmanagement für Anwaltskanzleien
Mitarbeitergewinnung, -bindung und –führung
Der Fachkräftemangel hat die Anwaltskanzleien erreicht. Mit spürbaren Folgen: ungeschriebene Rechnungen, ungepflegte Akten, vertröstete 
Mandanten, im schlimmsten Fall versäumte Fristen. 

Doch wie gewinnt und hält man sie: die MitarbeiterInnen, die mit Fachwissen und Engagement den Betrieb am Laufen und Anwälten den 
Rücken frei halten? Nicht mit „Trial-and-Error", sondern mit einem durchdachten und klugen Personalmanagement.

Das Wissen dazu liefert das einzige Praxisbuch, das das Thema Personalmanagement speziell für Anwaltskanzleien aufbereitet. Mit einem 
Griff findet man hier komprimiert alle Informationen, die für die Personalplanung relevant sind: von den rechtlichen Rahmenbedingun-
gen bis zu den häufig unterschätzten weichen Faktoren wie Motivation und Führung. Unter anderem folgende Themen werden behandelt: 

•	 Personalgewinnung: Wie formuliere ich eine Stellenausschreibung? Wie gestalte ich das Bewerbungsverfahren? Wie die Einarbeitungsphase?
•	 Personalmanagement: Wie gelingt die Kanzleiorganisation? Wie plane ich meinen Personalbedarf? Wie führe ich Mitarbeitergespräche?
•	 Personalbindung: Was macht gute Mitarbeitermotivation aus? Wie untermauere ich meine Führungskompetenz? Welche Kommunikations-

grundsätze sind wichtig?
•	 Arbeitsrecht: Wie gestalte ich den Arbeitsvertrag? Was tun bei Arbeitsunfähigkeit? Wie lässt sich ein Arbeitsverhältnis beenden? 

In allen Themenbereichen legen die Autoren Wert auf eine hohe Praxisbezogenheit: Der Leser erhält zahlreiche Muster und Beispiele  
als praktische Handlungsempfehlungen, dazu einen Leitfaden für Mitarbeitergespräche, eine Checkliste zur Bewerberanalyse einen  
Einarbeitungsplan u.v.m.

Reihe: Kanzleimanagement
Von Ronja Tietje und Georg Rupprecht   
1. Auflage 2018, 144 Seiten, broschiert
39,00 €
ISBN 978-3-8240-1514-6

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

NEUlieferbar

Von Ronja Tietje und Viviane Schrader
1. Auflage 2018, 128 Seiten, broschiert
49,00 €
ISBN 978-3-89655-862-6
erschienen
 
 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Notaren

Tietje / Schrader
Ausbilder-Leitfaden
Rechtsanwalts-/Notarfachangestellte nach der neuen ReNoPatAusbV richtig ausbilden
Lernfelder statt Fächer, neue Inhalte wie Europarecht, juristisches Englisch, Mandanten- und Beteiligtenbetreuung, geänderte Prüfungen. Die 
neue ReNoPatAusbV hat die Ausbildung in Kanzleien und Notariaten gehörig auf den Kopf gestellt. Für Ausbilder keine leichte Aufgabe, denn 
die Ausbildungspläne müssen erstellt, komplett überarbeitet oder bestenfalls angepasst werden.

Wertvolle Unterstützung gibt es jetzt vom ersten und bisher einzigen Ausbilder-Leitfaden, der den neuen Ausbildungsansatz vorstellt – 
mit klarem Fokus auf die Praxis und voll mit nützlichen Hinweisen, Tipps, Checklisten und Mustern. Nicht Theorie und Diskussion stehen 
im Mittelpunkt dieses Praxiswerkes, sondern konkrete Handlungsanleitungen für den Ausbildungsalltag. 

Ein Schwerpunkt dabei: die ausführliche und beispielorientierte Erläuterung des Ausbildungsrahmenplans. Der schreibt erstmals das hand-
lungsorientierte Vermitteln von Wissen vor, nicht nur in der Berufsschule, sondern auch in Kanzlei und Notariat. Darüber hinaus erhält der 
Leser alle wichtigen Informationen rund um die neue Verordnung und das Dauerthema Ausbildung:
•	 Wo und wie findet man geeignete Bewerber?
•	 Wie wird der rechtliche Rahmen des Ausbildungsverhältnisses abgesteckt?
•	 Welche Anforderungen muss das Berichtsheft erfüllen?
•	 Welches Basiswissen muss für die Zwischenprüfung vermittelt werden?
•	 Wie lassen sich Azubis frühzeitig in die Kanzleiabläufe einbinden, sodass sie bereits in den ersten Wochen und Monaten unterstützend 

tätig werden können?

Sämtliche Inhalte des neuen Ausbilder-Leitfadens kann man direkt in die erfolgreiche Ausbildung nach der neuen ReNoPatAusbV einbrin-
gen. Großes Plus: Statt vergeblich zu suchen, hat man mit gut ausgebildeten Azubis die künftigen Fachkräfte bereits im Haus – und damit 
die Voraussetzung für den langfristigen wirtschaftlichen Erfolg. 

lieferbar
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NoFa-Ausbildung
Notare brauchen heute mehr denn je top-ausgebildete Notarfachangestellte zur Unterstützung bei den vielfältigen Aufgaben im Notariat. Daher haben sich unter dem Motto 
„Gemeinsam stark für eine exzellente Ausbildung der Notarfachangestellten“ die Notarkasse München A.d.ö.R. und der Deutsche Notarverlag zur „Qualitätsoffensive 
NoFa-Ausbildung“ zusammengeschlossen.

Auf 90 bis 150 Seiten pro Band erhalten die Auszubildenden alle Fakten zum jeweiligen Rechtsgebiet, prägnant aufbereitet und auf das Arbeitsfeld im Notariat zugeschnitten.  
Die Praxistauglichkeit steht dabei im Vordergrund: Checklisten und Muster unterstützen die angehenden Notarfachangestellten bei allen Aspekten ihrer anspruchsvollen  
Ausbildung. Die Ausbildungsreihe bildet so das fehlende Glied zwischen der schulischen Ausbildungsliteratur und der Literatur für Fortgeschrittene. 

Die Notarkasse München und der Deutsche Notarverlag sind sich einig: Nur aus exzellenten Auszubildenden werden ausgezeichnete Notarfachangestellte – für eine spürbare 
Entlastung der Notare im Arbeitsalltag. 

Überlassungsvertrag 
Von Notar Dr. Jens Neie
1. Auflage 2018, 88 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-117-0
erschienen

Kaufvertrag  
Von Notarin Dr. Melanie Falkner
1. Auflage 2018, 120 Seiten, broschiert  
19,90 €
ISBN 978-3-95646-116-3
erschienen

Vollmachten, Genehmigungen,  
Zustimmungen, Beglaubigungen 
Von Notar Dr. Markus Sikora 
1. Auflage 2018, 104 Seiten, broschiert 
19,90 €
ISBN 978-3-95646-118-7
erschienen

Vollzug und Betreuung  
Von Notar Michael Volmer
1. Auflage 2018, 160 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-122-4
erschienen

Notarkosten 
Von Werner Tiedtke 
1. Auflage 2018, 160 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-123-1
erschienen

Grundbuch - Rechte in Abt. II 
Von Bernadette Kell
1. Auflage 2019, ca. 150 Seiten, broschiert
ca. 19,90 €
ISBN 978-3-95646-157-6
erscheint ca. November 2018

Gesellschaftsrecht 
Von Notar Christian Esbjörnsson
1. Auflage 2019, ca. 150 Seiten, broschiert
ca. 19,90 €
ISBN 978-3-95646-153-8
erscheint ca. November 2018

Familienrecht 
Von Dr. Nora Ziegert und Notar  
Dr. Hans-Joachim Vollrath
1. Auflage 2019, ca. 150 Seiten, broschiert
ca. 19,90 €
ISBN 978-3-95646-154-5
erscheint ca. November 2018

Grundbuch lesen und verstehen 
Von Sonja Pelikan 
1. Auflage 2018, ca. 150 Seiten, broschiert
19,90 €
ISBN 978-3-95646-124-8
erscheint September 2018

Grundstücksrecht Spezial  
Von Notar Dr. Valentin Spernath
1. Auflage 2019, ca. 150 Seiten, broschiert
ca. 19,90 €
ISBN 978-3-95646-155-2
erscheint ca. November 2018

Erbrecht 
Von Judith Junk
1. Auflage 2019, ca. 150 Seiten, broschiert
ca. 19,90 €
ISBN 978-3-95646-158-3
erscheint ca. November 2018

ZIELGRUPPEN 
Auszubildende im Notariat, Quereinsteiger

Die Reihe ist auch zur  
Pflichtfortsetzung erhältlich. 
Sonderpreis pro Band: 15,90 €
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Elsing
Der Grundstückskaufvertrag in der notariellen Praxis
Leitfaden mit Mustern, Beispielen und Checklisten
So viel ist sicher: Die Beurkundung von Grundstückskaufverträgen ist das „tägliches Brot“ des Notars. Doch jeder Vertrag ist anders – und 
sei es nur im Detail. Hinter Kleinigkeiten aber lauern oft tückische Stolperfallen, die schnell richtig Zeit und Geld kosten … 

Die neue Arbeitshilfe zum aktuellen Grundstücksrecht hält Notare immer auf der sicheren Seite! Hier finden sie alle relevanten Entwicklun-
gen rund um den Immobilienkaufvertrag: sofort verständlich, praxisbezogen und mit vielen wertvollen Tipps, Checklisten, Formulie-
rungshilfen und Mustern für den Sofort-Einsatz im ganz konkreten Fall – schnell, effektiv und sicher.

Von der Vorbereitung und Beurkundung bis hin zur Abwicklung des Kaufvertrags: Der neue Leitfaden zeigt alle entscheidenden Aspekte, 
die man als Notar rund um den Grundstückskaufvertrag beachten sollte und liefert die praktischen Arbeitshilfen gleich dazu! Hier erfährt 
der Leser alles Wichtige u.a. zu: 

 Ein praktischer Überblick über das aktuelle Insolvenzrecht und die Grunderwerbsteuer plus Checkliste aller wichtigen Tatbestände für 
eine Befreiung runden die Arbeitshilfe ab. Jetzt neu mit CD-ROM.

Reihe: Arbeitshilfen Notariat
Von André Elsing
2. Auflage 2018, 272 Seiten, broschiert, mit CD-ROM
49,00 €
ISBN 978-3-95646-131-6 

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Notarfachangestellte, Notare

NEUlieferbar

•	 Verbraucherrecht 
•	 Mitwirkungsverbote 
•	 Kaufpreisverwahrung 
•	 Maklerrecht
•	 Eintragungsfähigkeitsprüfung des § 15 Abs. 3 GBO 
•	 Ankaufs- und Verkaufsvollmacht 

•	 GbR-Anteilskauf 
•	 notarielle Eigenurkunde
•	 Nachtragsliquidation
•	 Gesellschaft bürgerlichen Rechts
•	 Verweisungen nach §§ 13a und 14 BeurkG u.v.m.

Kuntze / Ertl / Herrmann / Eickmann (KEHE)
Grundbuchrecht
Kommentar
Das Grundbuch gehört zum täglichen Geschäft jedes Notars. Zahlreiche Gesetzesänderungen und Grundsatzentscheidungen haben in  
den vergangenen Jahren zum Teil grundlegende Änderungen im Grundbuchrecht mit sich gebracht. Mit der Neuauflage des von Kuntze /
Ertl / Herrmann / Eickmann begründeten Kommentars (KEHE), der nun zum zweiten Mal im Deutschen Notarverlag erscheint, halten Notare 
ihr Wissen und das Wissen ihrer Mitarbeiter zum Grundbuchrecht auf der Höhe der Zeit. 

Der Kommentar ist auch in seiner neuen, völlig überarbeiteten Auflage das zuverlässige Nachschlagewerk für alle relevanten Informationen, 
und zwar in jedem Stadium des Grundbuchverfahrens. So ausführlich wie nötig, so prägnant wie möglich stellen die versierten Autoren 
dem Leser ein aktuelles, vollständiges und praxisnahes Nachschlagewerk für seine tägliche Arbeit zur Verfügung.

Der Standardkommentar erläutert übersichtlich in einem Band das gesamte Grundbuchrecht: 

•	 Grundbuchordnung (GBO)
•	 Grundbuchverfügung (GBV)
•	 Gebäudegrundbuchverfügung (GGV)
•	 Wohnungseigentumsgrundbuchverfügung (WGV)

Eine ausführliche Einleitung zu grundsätzlichen Verfahrensfragen rundet den Kommentar inhaltlich ab. In die Darstellung, die auf das  
Verfahrensrecht konzentriert ist, ist die jahrzehntelange Erfahrung der Autoren mit dem Grundbuchrecht eingeflossen. Auch materiell-recht-
liche Fragen werden dort erläutert, wo es für das Verständnis unerlässlich ist. 

„ ... Die Kommentierung ist (...) als in jeder Hinsicht 
gelungen zu bezeichnen. (...) Wichtig erscheint vor 
allem, dass der Nutzer des Werks über den Stand der 
Rechtsentwicklung zuverlässig informiert wird und 
ihm eine konkrete Hilfe an die Hand gegeben wird. (...) 
Die Kommentierung stellt ein wichtiges und zuver-
lässiges Arbeitsmittel im Bereich des Grundbuchver-
fahrensrechts dar, und genügt dem selbst gestellten 
Anspruch ein "Hybrid" zwischen Kurzkommentar und 
Großkommentar zu sein, in jeder Hinsicht.“ 

Prof. Dr. Wolfgang Lüke, LL.M. (Chicago),  
Dresden, zur Vorauflage in ZNotP 4/2016, S. 124

NEU
Reihe: NotarKommentar 
Herausgegeben von Notar Dr. Jörg Munzig 
und Professor Ulrich Keller 
8. Auflage 2019, ca. 1.500 Seiten, 
gebunden
ca. 185,00 €
ISBN 978-3-95646-134-7 
erscheint ca. Dezember 2018
 
 

ZIELGRUPPEN 
Notare
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Harz / Ormanschick
Vertragsstörungen im Wohnraummietrecht
Nicht nur Fachanwälte für Mietrecht, sondern auch jeder Allgemeinanwalt kennt das zur Genüge: Mieter und Vermieter liegen überkreuz, 
wenn es um die Interpretation des Mietvertrags geht. Darf der Mieter ein Haustier halten? Ist die Wohnung wirklich so groß wie im Vertrag 
angegeben? Wer darf den Garten zu welcher Zeit nutzen? Hier hilft der neue Praxisratgeber „Vertragsstörungen im Wohnraummietrecht“. Die 
Herausgeber haben gemeinsam mit 5 weiteren Fachautoren ein umfassendes Standardwerk geschaffen, das in dieser Form einmalig ist. 

Das Thema Schönheitsreparaturen ist wie kaum ein anderes Anlass für Streitigkeiten. Deshalb haben die Herausgeber besonderen Wert 
daraufgelegt, diesen Aspekt sehr gründlich und intensiv zu bearbeiten. Herausgekommen ist dabei ein Kapitel, das den Leser wie an einem 
roten Faden durch die Thematik führt: Von der Überbürdung an den Mieter über Abgeltungsklauseln, Endrenovierung, Tapezierfähigkeit bis 
hin zu den Folgen der unwirksamen Schönheitsreparaturverpflichtung und dem Schadensersatz wegen unterlassener Renovierung: Keine 
Frage bleibt unbeantwortet! 

Neben den Schönheitsreparaturen werden selbstverständlich auch alle anderen möglichen Aspekte dieses umfangreichen Rechtgebietes 
ausführlich behandelt, zum Beispiel:

„Vertragsstörungen im Wohnraummietrecht“ enthält 30 sofort einsetzbare Formular-Muster, die man nicht nur im Buch, sondern auch auf 
der beiliegenden CD-ROM findet. So werden Wohnraummietrechtsfälle für Anwälte eine attraktive Erlösquelle!

Reihe: AnwaltsPraxis
Von Annegret Harz und Heiko Ormanschick
2. Auflage 2018, 472 Seiten, gebunden
59,00 €
ISBN 978-3-8240-1414-9 

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

NEUlieferbar

Tegen
Die notarielle Fachprüfung im Immobilienrecht
Seit einigen Jahren gibt es die Möglichkeit, die notarielle Fachprüfung abzulegen. Sie gilt als wesentliche Voraussetzung für den Zugang zum 
Anwaltsnotariat.

Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen“ an die Kandidaten/innen stellt, sind erheblich und 
werden oftmals unterschätzt. Dazu kommt häufig der Umstand, dass das letzte juristische Staatsexamen bei vielen Kandidaten/innen Jahre 
zurückliegt und es an Prüfungs- und Klausurroutine fehlt.

Es erwarten sie: 
•	 mehrere fünfstündige Klausuren in verschiedenen Fachgebieten 
•	 ein Aktenkurzvortrag vor der Prüfungskommission und 
•	 ein sich daran anschließendes mehrstündiges Gruppenprüfungsgespräch 

Das vorliegende Werk enthält neben einem inhaltlichen Überblick über den Stoffkatalog des Immobilienrechts auch viele didaktische, 
methodische und prüfungstaktische Hinweise für eine möglichst erfolgreiche Prüfungsvorbereitung. 

Zum praktischen Einüben ist das vorliegende Werk mit Musterklausuren (mit Lösungen) ausgestattet. 

Der Autor ist Notar in Ahrensburg und Dozent für das Auditorium Celle und hier seit Jahren in der Prüfungsvorbereitung engagiert. 

Reihe: NotarSkriptum
Von RAuN Prof. Dr. Thomas Tegen
3. Auflage 2018, 184 Seiten, broschiert 
ca. 44,00 €
ISBN 978-3-95646-133-0

erscheint August 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte in Vorbereitung auf die Prüfung  
zum (Anwalts-)Notar

NEU

•	 Die Überlassungspflicht des Vermieters
•	 Die Pflicht des Vermieters zur Gebrauchserhaltung
•	 Nebenpflichten des Vermieters

•	 Das Besichtigungsrecht des Vermieters
•	 Das Recht des Mieters zum vertragsgemäßen Gebrauch
•	 Und noch vieles mehr! 

DeutscherAnwaltVerlag

NEU

Tegen
Die notarielle Fachprüfung im WEG und Erbbaurecht
Seit einigen Jahren gibt es die Möglichkeit, die notarielle Fachprüfung abzulegen. Sie gilt als wesentliche Voraussetzung für den Zugang  
zum Anwaltsnotariat.

Die fachlichen und prüfungstaktischen Anforderungen, die dieses „III. Staatsexamen" an die Kandidaten/innen stellt, sind erheblich und 
werden oftmals unterschätzt. Dazu kommt häufig der Umstand, dass das letzte juristische Staatsexamen bei vielen Kandidaten/innen Jahre 
zurückliegt und es an Prüfungs- und Klausurroutine fehlt.

Es erwarten sie: 
•	 mehrere fünfstündige Klausuren in verschiedenen Fachgebieten 
•	 ein Aktenkurzvortrag vor der Prüfungskommission und 
•	 ein sich daran anschließendes mehrstündiges Gruppenprüfungsgespräch 

Das vorliegende Werk enthält neben einem inhaltlichen Überblick über den Stoffkatalog des Wohnungseigentums- und Erbbaurechts 
auch viele didaktische, methodische und prüfungstaktische Hinweise für eine möglichst erfolgreiche Prüfungsvorbereitung. 

Zum praktischen Einüben ist das vorliegende Werk mit Fällen und Lösungen ausgestattet. 

Der Autor ist Notar in Ahrensburg und Dozent für das Auditorium Celle und hier seit Jahren in der Prüfungsvorbereitung engagiert. 

Reihe: NotarSkriptum
Von RAuN Prof. Dr. Thomas Tegen
2. Auflage 2018, 152 Seiten, broschiert 
ca. 44,00 €
ISBN 978-3-95646-130-9

erscheint August 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte in Vorbereitung auf die Prüfung  
zum (Anwalts-)Notar
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Burhoff
Handbuch für das strafrechtliche Ermittlungsverfahren
Schon im Ermittlungsverfahren werden wichtige Weichen gestellt, den Mandanten erfolgreich zu verteidigen. Trotzdem wird ihm häufig zu 
wenig Beachtung geschenkt.

Im Ermittlungsverfahren kommt es oft zu Situationen, in welchen Verteidiger schnell und zuverlässig einen Sachverhalt klären müssen. 
Z.B. fragt der Mandant den Ablauf des Privatklageverfahrens an. Dank der bewährten, praktischen ABC-Struktur des mittlerweile in 8. 
Auflage erscheinenden Klassikers können Anwälte ihrem Mandanten die Eckdaten auf der Grundlage der aktuellen (höchstrichterlichen) 
Rechtsprechung schnell und fundiert darstellen. 

Das Handbuch für den Praktiker konzentriert sich in seiner passgenauen, kompakten Darstellung des Ermittlungsverfahrens auf die wirklich 
praxisrelevanten Streitigkeiten – rein dogmatische Auseinandersetzungen werden gar nicht erst erwähnt.

Fast alle Stichwörter sind aktualisiert und zum Teil wesentlich erweitert worden. Dies war vor allem im Hinblick auf die in Kraft getretenen 
gesetzlichen Neuregelungen, insbesondere durch das „Gesetz zur effektiveren und praxistauglicheren Ausgestaltung des Strafver-
fahrens“ vom 17.8.2017 und das „Zweite Gesetz zur Stärkung der Verfahrensrechte von Beschuldigten im Strafverfahren und zur 
Änderung des Schöffenrechts“ v. 27.8.2017 erforderlich. Diese haben die StPO an vielen Stellen geändert und daher auch im Buch an 
vielen Stellen zu Änderungen und/oder neuen Stichwörtern geführt.

In dem Zusammenhang sind vorhandene, inzwischen sehr umfangreiche gewordene Stichwörter, die wegen ihres Umfangs teilweise un-
übersichtlich geworden waren, auf mehrere Stichwörter aufgeteilt, um so in den Bereichen ein noch besseres Arbeiten zu ermöglichen. Das 
ist z.B. bei den Ablehnungsgründen (§§ 24 ff. StPO), der Absprache/Verständigung (§ 257c StPO) und dem Bußgeldverfahren der Fall. Darüber 
hinaus sind rund 600 neue Entscheidungen, nicht nur der Obergerichte, sondern vor allem auch der Instanzgerichte, eingearbeitet worden. 
Auch die seit Erscheinen der Vorauflage veröffentlichte Literatur ist natürlich erschöpfend ausgewertet. 

Besonders praktisch: Die Muster können über die CD-ROM sofort in die eigene Textverarbeitung übernommen werden. 

NEU

Paket
Beide Titel auch als Bundle für ca. 248,00 € • ISBN 978-3-89655-939-5

Von RiOLG a.D. RA Detlef Burhoff
8. Auflage 2019,  ca. 2.200 Seiten,  
gebunden, mit CD-ROM
ca. 129,00 €
ISBN 978-3-89655-931-9
erscheint ca. Oktober 2018
 
 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Strafverteidiger

NEU

Burhoff
Handbuch für die strafrechtliche Hauptverhandlung
Die Hauptverhandlung ist nach deutschem Strafprozessrecht der Kernbestandteil jedes Strafverfahrens. Das in der Hauptverhandlung gefun-
dene Beweisergebnis ist die Grundlage der richterlichen Entscheidung. Doch jede Hauptverhandlung gestaltet sich – auch bei sorgfältigster 
Vorbereitung – anders und lässt Spielraum für unvorhergesehene Situationen. So kann z.B. die Zeugenbefragung eine komplett andere 
Situation als erwartet ergeben. Aber auch als einfach eingeschätzte Situationen verändern sich oft während der Hauptverhandlung derart, 
dass der gesamte Handlungskomplex kippen kann. 

Um schnell und richtig handeln zu können, müssen Anwälten die richtigen Informationen ad hoc vorliegen; nur so können sie richtig agieren 
und reagieren. Genau hier setzt der Klassiker von Detlef Burhoff mit seiner bewährten ABC-Struktur an: es ist der einzige Titel am Markt, wel-
cher die Hauptverhandlung auf Stichwortbasis darstellt. Auch der Aufbau der einzelnen Stichworte ermöglicht Ihnen einen schnellen 
und profunden Zugriff auf die Thematiken durch: 

Das Werk bietet zu den prozesswichtigen verfahrensrechtlichen Problemschwerpunkten einen Überblick über die Rechtslage auf Basis der 
höchstrichterlichen Rechtsprechung.

In seiner Darstellung ist das Werk passgenau auf die Hauptverhandlung zugeschnitten. Auf die Darstellung rein dogmatischer Streitigkeiten 
wird bewusst verzichtet: lediglich die wirklich praxisrelevanten Streitigkeiten werden erläutert.

Der Autor zeigt außerdem mögliche neue Argumente für die Verteidigung auf – so können Anwälte selbst die Hauptverhandlung in die 
gewünschte Richtung steuern. Mit CD-ROM.

Von RiOLG a.D. RA Detlef Burhoff
9. Auflage 2019,  ca. 2.000 Seiten, gebunden, mit CD-ROM 
ca. 119,00 €
ISBN 978-3-89655-932-6

erscheint ca. Dezember 2018

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Strafverteidiger

•	 „Das Wichtigste in Kürze“ 
•	 Literatur 

•	 Darstellung der Materie
•	 Verweise auf weitere Stichworte
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DeutscherAnwaltVerlag

Buschbell-Kaniewski  
Fristentabelle für die Anwaltspraxis
Mehr Sicherheit bei Fristen mit der topaktuellen Neuauflage der Fristentabelle! 

Auch in der 10. Auflage wurde das seit Jahren bewährte Konzept der Darstellung beibehalten: Untergliedert nach Art der Fristen und Rechts-
gebieten finden Sie Übersichten nach 

•	 Tatbestand 
•	 Gesetzesgrundlage 
•	 Frist 
•	 Fristbeginn. 

Neu: Die 10. Auflage enthält u. a. zwei neue Kapitel zum IT-Recht und zum Arzthaftungsrecht. Auch die zu beachtenden Fristen durch 
die EU-DSGVO sind neu aufgenommen worden. Besonders umfassend wurden die Kapitel zum Reiserecht und zum privaten Baurecht 
aktualisiert.

Eine Übersicht zu Regelungen über die Fristberechnung rundet als Arbeitshilfe das Werk ab. 

Selbstverständlich wurden für die Neuauflage alle zwischenzeitlich ergangenen Änderungen berücksichtigt.

Besonders hilfreich sind die Hinweise auf zu beachtende Besonderheiten. 

Die Fristentabelle ist daher der idealer Pfadfinder durch den Fristendschungel!

Reihe: Tabellen 
Von RAin Petra Buschbell-Kaniewski
10. Auflage 2018, 140 Seiten, Ringbindung
34,00 € 
ISBN 978-3-8240-1532-0 

erschienen

ZIELGRUPPEN
Rechtsanwälte, Kanzleimitarbeiter

NEUlieferbar

Junker
Beweisantragsrecht im Strafprozess
Das Beweisantragsrecht ist das wichtigste Recht des Verteidigers, um auf die Art und den Umfang der Beweisaufnahme im Strafpro-
zess Einfluss zu nehmen. Richtig eingesetzt, kann der Beweisantrag seine Wirkung in mehrere Richtungen entfalten: Er erweitert die  
Aufklärungspflichten des Gerichts in der Hauptverhandlung, ermöglicht die Festschreibung des in der Beweisaufnahme ermittelten Sachver-
halts und ist nicht selten Anknüpfungspunkt für eine erfolgreiche Revision. 

Welcher Beweisantrag aber ist in welcher Situation der richtige und wie ist er zu formulieren? Auf diese Frage gibt es keine schematische Ant-
wort. Das Beweisantragsrecht bietet eine Fülle von Möglichkeiten, angemessen auf die sich jeweils stellende Prozesssituation zu reagieren. 
Notwendig sind zum einen die umfassende Kenntnis dieser Möglichkeiten und zum anderen die sorgfältige sprachliche Fassung des 
Beweisantrags.

In der 3. Auflage werden alle wesentlichen Fragen zum Beweisantragsrecht unter Berücksichtigung der neuesten Rechtsprechung und  
Literatur behandelt. Jedes Themengebiet wird mittels einer Vielzahl von Beispielen und Mustern dargestellt, anhand derer die Systema-
tik des Beweisantragsrechts erläutert und die praxisgerechte Formulierung von Beweisanträgen aufgezeigt wird. Die höchstrichterliche 
Rechtsprechung, die das Beweisantragsrecht in den letzten Jahren stark geformt hat, wird in ihren praktischen Auswirkungen erläutert und 
es werden Reaktionsmuster aufgezeigt, wie der Verteidiger seinen Beweisbegehren zum Erfolg verhelfen kann.

Von Thorsten Junker
3. Auflage 2018, ca. 300 Seiten, gebunden
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-89655-930-2 

erscheint ca. Oktober 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Strafrecht

NEUTermin

NEU

Schare / Ziba-Ali
Urkundenabwicklung von A–Z
Die Urkundenabwicklung stellt die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Notariat häufig vor unerwartete und komplexe Aufgaben, die unter 
hohem zeitlichen Druck gelöst werden müssen.

Die 4. Auflage des Leitfadens „Urkundenabwicklung von A-Z“ ist hierfür eine Arbeitshilfe von unschätzbarem Praxisnutzen: Das Werk 
enthält von A-Z nahezu alle gängigen Problemstellungen, aber auch eine Vielzahl von „Exoten", bei denen auch der erfahrene Mitarbeiter 
nachschlagen muss. 

Schon bei der Urkundenvorbereitung sollte man das Werk zu Rate ziehen: Mit Hilfe des Kapitels „Genehmigungen" kann der Leser die 
Belehrungspflichten nach § 18 BeurkG, denen in Urkunden durch konkrete Benennung der in Frage kommenden gesetzlichen Grundlagen 
nachzukommen ist, schnell und gezielt umsetzen. Außerdem werden Besonderheiten (z.B. die Form einer Genehmigungserklärung des 
vertretenen Käufers bei Abschluss eines Geschäftsanteilskaufvertrages mit Zwangsvollstreckungsunterwerfung) und hieraus entstehender 
Klärungsbedarf bereits bei Abfassung der Urkunde deutlich. Durch die Aufnahme von Vorgaben in die Urkunde kann man somit die spätere 
Abwicklung für den Mitarbeiter erheblich erleichtern.

„… Hier werden dem Benutzer ergänzend zu den erläuternden Ausführungen zu Klauselumschreibung 28 verschiedene Musterformulierungen an 
die Hand gegeben, die nahezu alle praxisrelevanten Konstellationen abdecken. (...) Insgesamt erscheint das Werk als Arbeitshilfe für Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Notariat außerordentlich hilfreich zu sein und kann uneingeschränkt zur Anschaffung empfohlen werden.“ 

Notarassessor Dr. Armin Winnen, Eschweiler, inRNotZ 3/2016, S. 136

Reihe: Arbeitshilfen Notariat
Von Claudia Schare und Pranvera Ziba-Ali
4. Auflage 2019, ca. 450 Seiten, broschiert 
ca. 49,00 €
ISBN 978-3-95646-148-4 

erscheint ca. Oktober 2018

ZIELGRUPPEN 
Notare und Notariatsmitarbeiter
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Reihe: Rechtsprechung 
Von RAin Susanne Hacks (†), RiBGH 
Wolfgang Wellner und RA und FA für 
Verkehrsrecht Dr. Frank Häcker 
37. Auflage 2019, ca. 800 Seiten, broschiert, 
mit CD-ROM und Online-Zugang
ca. 109,00 €
ISBN Buch 978-3-8240-1547-4
ISBN nur CD-ROM 978-3-8240-1548-1  
(Preis ca. 89,00 €)
erscheint ca. Oktober 2018
 
 

ZIELGRUPPEN 
Verkehrsrechtler, Versicherungsrechtler, 
Sachbearbeiter in Versicherungen

Hacks / Wellner / Häcker 
Schmerzensgeldbeträge 2019
Das Standardwerk für die Bemessung von Schmerzensgeld, die „Hacks-Schmerzensgeld-Tabelle“ jetzt in 37. Auflage.

Die Neuauflage liefert mehr als 3.000 aktuelle Urteile deutscher Gerichte übersichtlich aufgeschlüsselt – alphabetisch nach Verletzung, Be-
handlung, Verletztem, Dauerschaden, besonderen Umständen und Urteil mit Aktenzeichen. Die intelligente Verlinkung in der online-Version 
ermöglicht einen schnellen Zugriff auf alle relevanten Informationen und bringt den passenden Volltext des Urteils auf den PC.

Die Einleitung des Werks erläutert darüber hinaus Grundlagen der Schmerzensgeldbemessung und aktuelle Streitfragen, wie z.B. die  
Berücksichtigung der wirtschaftlichen Verhältnisse des Schädigers.

Die Vorteile:
•	 Rund 200 neue relevante Urteile mit Stand Juli 2018.
•	 Bessere Übersicht durch alphabetische Sortierung!
•	 Rechtssicher: alle aktuellen, aber auch wichtige ältere Urteile – hervorragend sortiert.
•	 Zeitsparend: schnelle Orientierung im Buch durch „Querlesen“ der kompletten Tabelle.
•	 Praxisorientiert: Checklisten erleichtern die Bearbeitung des eigenen Falls.
•	 Zusatznutzen: das unfallmedizinische Wörterbuch mit fast 1.300 Stichwörtern.

NEU

Beck / Löhle / Schmedding / Siegert
Fehlerquellen bei polizeilichen Messverfahren 
Geschwindigkeit – Abstand – Rotlicht
Geschwindigkeitsüberschreitungen sowie Abstands- und Rotlichtverstöße gehören zu den häufigsten Ordnungswidrigkeiten. Dass es bei 
den eingesetzten Messverfahren zu Fehlern kommen kann, ist seit Langem bekannt.

Die 12. Auflage unterstützt Anwälte unter Berücksichtigung der aktuellsten technischen und rechtlichen Entwicklungen bei der 
konkreten Mandatsbearbeitung. Dabei ist der Aufbau der Neuauflage nun noch übersichtlicher und damit praxistauglicher: Nach einem 
allgemeinen Einführungsteil folgen Ausführungen zu den jeweiligen Messverfahren. Diese sind unterteilt in allgemeine Erläuterungen und 
Ausführungen zu den speziellen Messgeräten. 

Die Ausführungen zu den einzelnen Messgeräten folgen jeweils diesem Aufbau:

So kann der Leser bei der Mandatsbearbeitung direkt den Abschnitt zum im eigenen Mandat betroffenen Messverfahren/Messgerät auf-
schlagen und schnell alle relevanten rechtlichen wie auch technischen Ausführungen finden. Einen echten Mehrwert für die konkrete 
Mandatsabwicklung bieten erstmals Arbeitshilfen, die man für die Abwicklung benötigt.

Reihe: AnwaltsPraxis  
Von Dipl.-Phys. Dr. Ulrich Löhle, RA und FA für Verkehrsrecht 
Wolf-Dieter Beck, Dipl.-Phys. Klaus Schmedding und  
RA und FA für Verkehrsrecht Filip Siegert 
12. Auflage 2018, ca. 540 Seiten, broschiert
ca. 64,00 €

ISBN 978-3-8240-1546-7
erscheint ca. August 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Verkehrsrechtler

NEUTermin

1. Informationen zum Gerät
2. Einrichtung der Messstelle
3. Auswertekriterien
4. Technische Fehlermöglichkeiten

5. Rechtliche Bewertung
6. NEU: Arbeitshilfen für die Praxis (Checkliste, Mögliche  
Beweisfragen, Aufstellung der benötigten Daten/Unterlagen  
für eine technische Begutachtung)
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DeutscherAnwaltVerlag

Wellner
BGH-Rechtsprechung zum Personenschaden
Der Personenschaden gilt als einer der kompliziertesten Bereiche im gesamten Schadensrecht. Die einzigartige BGH-Entscheidungs- 
sammlung zum Personenschaden liefert einen raschen Überblick über alle aktuell relevanten Entscheidungen, so dass man diese  
blitzschnell finden und verstehen kann.

In diesem Werk spielt BGH-Richter Wellner seine ganze Kompetenz und Erfahrung aus: Wellner ist Mitglied des VI. BGH-Zivilsenats und  
vermittelt damit aus allererster Hand die neuesten – aber auch grundlegende ältere – Entscheidungen zum Schadensrecht.  
Als gefragter Seminarleiter weiß er bestens, wie er die unübersichtliche Rechtsprechung aufbereiten muss, damit man in der Praxis  
erfolgreich mit ihr arbeiten kann. 

Das bietet keine Online-Datenbank: Alle Urteile sind komprimiert auf das Wesentliche und gut verständlich wiedergegeben. Jede 
Entscheidung hat der Autor so bearbeitet, dass die zugrunde liegende Problematik leicht und rechtssicher auf die eigenen Fälle übertragen 
werden kann. Der Inhalt ist thematisch, unter Angabe des Aktenzeichens, geordnet – ein Blick ins Inhaltsverzeichnis genügt, um die 
richtige Entscheidung zu finden.

Beispiele aus dem Inhalt:

•	 Problematische Personenschäden: Voraussetzungen eines Schmerzensgeldanspruchs wegen (unmittelbarer) Schockschäden
•	 Sozialversicherungsrechtliche Haftungsausschlüsse: Haftungsprivileg beim Leiharbeitnehmer
•	 Sonstige Haftungsausschlüsse und Haftungserleichterungen: Anwendung des Familienprivilegs auf Partner einer nichtehelichen 

Lebensgemeinschaft
•	 Anspruchsübergänge und SVT-Regress: Forderungsübergang auf Versorgungsträger bei pauschaler Abgeltung von  

Krankenkassenleistungen
•	 Mitverschulden, Kausalität und Zurechnungszusammenhang: Mitverschulden eines Fahrradfahrers wegen Nichttragen  

eines Schutzhelms
•	 Erwerbsschaden: Prognose der hypothetischen Einkommensentwicklung bei Bemessung des Erwerbsschadens

NEU

Reihe: AnwaltsPraxis 
Von RA Jürgen Jahnke
3. Auflage 2018, 812 Seiten, broschiert
69,00 €
ISBN 978-3-8240-1287-9

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Verkehrsrechtler, Versicherungsrechtler, Sachbearbeiter in 
Versicherungen

Jahnke
Abfindung von Personenschadenansprüchen
Abfindung, Kapitalisierung, Vergleich und Verjährung bei der Abwicklung von  
Schadenersatzansprüchen
Literatur zu Personenschadenansprüchen gibt es viel. Was fehlt, ist ein Leitfaden, der sich konsequent an der Regulierungspraxis von  
Abfindungen orientiert. Ein Nachschlagewerk, das keine Fragen offen lässt. 
Diese Lücke schließt die Neuauflage des Universalnachschlagewerks „Abfindung von Personenschadenansprüchen“ – ein Muss für alle, 
die sich mit der Regulierung von Personenschadenansprüchen befassen.  
Das Werk unterstützt Anwälte mit einer sehr differenzierten Darstellung des Themas, die alle Problemfelder abdeckt: Wie können sie 
Ihre Mandanten in einer sensiblen, schwierigen Lebenssituation optimal beraten? Wie erzielen sie den größtmöglichen Verhandlungserfolg? 
Wie lässt sich die Kapitalabfindung im Weg freier Verhandlung vereinbaren?

Von der ersten bis zur letzten Seite orientiert sich die Darstellung an der Praxis und liefert das vollständige Handwerkszeug zur Mandats-
bearbeitung:

•	 Alle Aspekte, die für die Prüfung und Regulierung wesentlich sind, werden anschaulich erläutert.
•	 Zahlreiche Berechnungsbeispiele erleichtern die Berechnung des zu regulierenden Schadens
•	 Beispielfälle, Argumentationshilfen, Tabellen, Übersichten, Schemata und Schaubilder vereinfachen die praktische  

Umsetzung der eigenen zu bearbeiteten Schadensfälle deutlich.
•	 Mit den größtenteils abgedruckten Gesetzestexten hat man mit nur einem Werk alles zur Hand. 

NEUlieferbar

Reihe: Rechtsprechung 
Von RiBGH Wolfgang Wellner
2. Auflage 2019, ca. 450 Seiten, broschiert
ca. 59,00 €
ISBN 978-3-8240-1555-9
erscheint ca. Dezember 2018
 
 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für  
Verkehrsrecht
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Reihe: AnwaltsPraxis 
Von RA Hermann Neidhart und RA Michael Nissen
2. Auflage 2018, ca. 190 Seiten, broschiert
ca. 29,00 €
ISBN 978-3-8240-1545-0

erscheint ca. September 2018 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Fachanwälte für Verkehrsrecht, Privatleute

Neidhart / Nissen
Bußgeldkataloge in Europa 
Strafzettel in 22 Reiseländern
Die 2. Auflage des Werkes präsentiert auf einen Blick die Geldbußen aller wichtigen europäischen Reiseländer. In mehr als der Hälfte 
aller bearbeiteten Länder, insbesondere in Italien, den Niederlanden und in Skandinavien wurden die Bußgeldkataloge teils erheblich 
verschärft. Die Neuauflage wurde zudem um die vielbereisten Balkan- und EU-Staaten Kroatien und Slowenien erweitert. 

Vorab stellt jedes der 22 Länderkapitel seine ganz speziellen Verkehrsregeln vor, außerdem die polizeiliche Verfolgungspraxis und die 
zwischenstaatliche Geldbußenvollstreckung.

Die Bußgeldkataloge enthalten in übersichtlichen Tabellen die einschlägigen Geldbußen für Parkverstöße und Geschwindigkeitsüber-
schreitungen, Alkoholdelikte und andere Zuwiderhandlungen. Neu eingefügt wurden Hinweise auf die Gesetze und Verordnungen, auf 
denen die aktuellen Bußgeldkataloge beruhen. Ebenso wurde der jeweilige Abschnitt "Spezielle Verkehrsregeln" um die eingetretenen 
Neuerungen erweitert. Im Deutschland-Kapitel wurden die in den vergangenen Jahren erfolgten Änderungen des Punktesystems und die 
Verschärfungen des Bußgeldkatalogs berücksichtigt.

Im Anhang des Buchs findet man Auszüge aus dem internationalen Rechtshilfegesetz und aus zwischenstaatlichen Vollstreckungsvereinbarungen.

Mit Werk sind Anwälte in der Lage, ihren Mandanten jederzeit mit gutem Rat beizustehen. Der starke Reiseverkehr in benachbarte und an-
dere Reiseländer bringt es mit sich, dass Anwälte immer wieder mit Fällen konfrontiert werden, die zwar im Rechtsalltag nicht so häufig sind 
wie etwa Unfallsachen. Wegen der meist kurzen Rechtsmittelfristen erfordern sie jedoch eine schnelle Beratung. Aufgrund der seit einigen 
Jahren möglichen Vollstreckung ausländischer Bußgeldbescheide ist es erst recht erforderlich, auf Entscheidungen des Bundesamts für Justiz 
selbständig erwidern zu können, ohne den Fall an einen Kollegen im Ausland abgeben zu müssen.

Termin

Naumann 
Handbuch private Unfallversicherung
Welche Unterlagen zählen? Welches Attest gilt? Welche Ansprüche greifen? Leider hat fast jede Unfallversicherung andere Bedingungen. 
Jetzt heißt es Überblick bewahren. Für die Mandanten geht es um viel Geld. Und auch der Anwalt möchte lieber zeitökonomisch arbeiten, 
anstatt mühsam die Suchmaschinen zu befragen und sich am Ende auf zweifelhafte Ergebnisse zu verlassen. Gut, dass es die Neuauflage 
 „Die private Unfallversicherung“ von Naumann/Brinkman gibt. Hier findet der Leser „seinen“ Fall, „seine“ Versicherungsbedingungen 
wieder: Schnell und sicher in einer einzigartigen Aufbereitung dieses Rechtsgebiets. Mit zahlreichen Praxistipps und Mustern für die 
erfolgreiche Mandatsbearbeitung. 

Nicht nur der Inhalt, auch der klare Aufbau macht das Kompendium so praxistauglich. Die Einführung erklärt, worauf es beim Versiche-
rungsrecht aktuell ankommt. Die Materie ist so nach Themenkomplexen geordnet, dass einem keine Ansprüche entgehen. Man erfährt 
z.B., dass die Treuwidrigkeit nicht nur (wie oft dargestellt) bei Invalidität, sondern auch bei anderen Leistungen möglich ist.  

Besonders umfassend ist die Abhandlung der besonderen Bedingungen, die bei den einzelnen Versicherungen von den Musterbedingun-
gen abweichen. Eine Vielzahl von Leistungsverbesserungen und Leistungsarten werden nur in diesem Buch besprochen. Der Leser profitiert 
vom immer gleich bleibenden 3er-Schritt: Erläuterung der Musterbedingungen, Darstellung möglicher Varianten, Kommentierung. 

Das Kapitel Medizinisches Basiswissen erleichtert die Kommunikation mit den Ärzten. Musteratteste, die Versicherer von Anfang an zufrie-
denstellen, sind in einem gesonderten Anhang enthalten. 

Ein echter Mehrwert: eine Synopse der Bedingungen, die schnell Orientierung bietet, in welchem Bedingungswerk unter welcher Ziffer  
die entsprechende Regelung zu finden ist – mit Verweis auf die Abhandlung im Buch. 

Reihe: AnwaltsPraxis  
Von RA André Naumann  
3. Auflage 2019, ca. 1.000 Seiten, 
broschiert
ca. 94,00 € 
ISBN 978-3-8240-1434-7
erscheint ca. Dezember 2018
 
 

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Versicherungsrechtler

TERMIN
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DeutscherAnwaltVerlag

Herausgegeben von RA Dr. Jan Patrick Giesler
3. Auflage 2018, ca. 1.200 Seiten, gebunden
ca. 139,00 €
ISBN 978-3-89655-874-9
erscheint ca. September 2018 

(Vorauflage erschienen unter Praxishandbuch Vertriebsrecht im 
Deutschen Anwaltverlag)

ZIELGRUPPEN 
Fachanwälte für Handels- und Gesellschaftsrecht,  
Syndikusanwälte in größeren Handelsunternehmen

Giesler (Hrsg.)
Praxis des Vertriebsrechts
Vertriebsrechts-Mandate sind sehr lukrativ. Außerdem nimmt die Zahl ständig zu. Aber:

Um Mandanten im Vertriebsrecht kompetent beraten zu können, muss sich der Anwalt mit Vertriebs- und Vermarktungssystemen, 
Marketing, Absatz oder Markenaufbau detailliert auskennen.

Dazu kommt: Anders als in anderen Rechtsgebieten findet man im Vertriebsrecht nicht alles „an einer Stelle“: Hier muss man Vertragsrecht, 
Kartellrecht, Wettbewerbsrecht und Markenrecht immer gemeinsam überblicken. Außerdem entwickelt sich das Vertriebsrecht rasend 
schnell weiter. 

„Praxis des Vertriebsrechtsrechts“ berücksichtigt diese Besonderheiten. Es bietet einen kompletten Überblick, u.a. über diese Rechtsgebiete:

PLUS: Besondere Vertriebsformen wie Kommissionsrecht oder Bierlieferungsvertrag.

Der Herausgeber RA Dr. Jan Patrick Giesler ist einer der renommiertesten deutschen Franchise-Anwälte. Da das Vertriebsrecht hauptsächlich 
durch Wirtschaftsverbände geprägt ist, sind unter den Autoren sowohl Vertreter von Herstellern, Importeuren, Systemzentralen als auch von 
Absatzmittlern vertreten. 

Der Vorteil: So kann man die Interessenlagen beider Seiten genau abwägen und damit die Erfolgsaussichten in einem Prozess vielfach steigern. 

•	 Handelsvertreterrecht 
•	 Versicherungsvertreterrecht 
•	 Vertragshändlerrecht 

•	 Franchiserecht 
•	 Gestaltungsfragen in Vertriebsverträgen mit Auslandsbezug 

Termin

Samimi 
AnwaltFormulare Rechtsschutzversicherung
Anwälte müssen häufig zeitraubende Auseinandersetzungen mit den Rechtsschutzversicherern im Rahmen

•	 der Deckung des Weiterbeschäftigungsantrages im Arbeitsrecht, 
•	 der Kostentragungspflicht des Rechtsschutzversicherers, 
•	 der Frage nach den Erfolgsaussichten der Rechtsverfolgung und 
•	 der Vergütungsabrechnung führen. 

Die neuaufgelegten AnwaltFormulare Rechtsschutzversicherung mit zahlreichen Fallbeispielen erleichtern den Zugang zu typischen Prob-
lemen in der Bearbeitung von rechtsschutzversicherten Mandaten. Durch den Einsatz standardisierter Musterschreiben verkürzt sich die 
Bearbeitungszeit wesentlich.

Viel Wert hat der Autor auf Ausgewogenheit und Praxisnähe gelegt: Er setzt sich ausführlich mit dem Schadensmanagement der Rechts-
schutzversicherer auseinander, gibt Hintergrundinformationen und lässt Vertreter der Rechtsschutzversicherer – in teils kritischen Interviews 
– zu Wort kommen.

Mit zahlreichen Mustern, Musterklagen und relevanten Urteilen im Volltext. Alle im Buch befindlichen Formulare erhält der Leser zur 
schnellen Übernahme in seinen Text auf CD-ROM. Abgerundet wird das Werk durch informative Tabellen, Grafiken und Karikaturen.

Reihe: AnwaltFormulare
Von RA und FA für Verkehrsrecht, FA für Versicherungsrecht und 
FA für Strafrecht Gregor Samimi  
4. Auflage 2019, ca. 360 Seiten, broschiert, mit CD-ROM
ca. 69,00 € 
ISBN 978-3-8240-1557-3

erscheint ca. Dezember 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Versicherungsrechtler

Termin

Ortsverzeichnis 2019
Auch die Neuauflage 2019 des bewährten Ortsverzeichnisses beinhaltet wie gewohnt sämtliche aktuelle Adressen und Zuständigkeits- 
daten der Gerichte und Finanzbehörden sowie die Adressen der Kommunalbehörden.

Das Verzeichnis beinhaltet Informationen zu mehr als 13.000 politisch eigenständigen Städten und Gemeinden sowie zu etwa 8.500 
eingemeindeten Orten. So findet der Leser im Ortsverzeichnis auch für die kleinste Gemeinde die zuständige Behörde: Eine lange und 
oftmals vergebliche Suche im Internet erübrigt sich.

Nichts ist ärgerlicher als Fristversäumnisse durch Irrläufer. Deshalb sollte nicht mit veralteten Adressen, sondern nur mit dem neuen  
Ortsverzeichnis 2019 gearbeitet werden!

Reihe: Verzeichnisse 
35. Auflage 2019, ca. 1.200 Seiten, broschiert
ca. 94,00 € 
ISBN 978-3-8240-1569-6 
 

erscheint ca. Dezember 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, ReNos

NEU
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Grote / Zamaitat
ABC der pfändbaren Lohn- und Gehaltspositionen
Die Ermittlung des pfändbaren Anteils von Lohn- und Gehaltspositionen ist eine komplexe und fehlerträchtige Materie.

Das neue Werk „ABC der pfändbaren Lohn- und Gehaltspositionen“ ist dafür die ideale Arbeitshilfe: im ersten Teilbietet es mit über 370 
Stichwörtern eine alphabetische Einordnung von Lohn- und Gehaltspositionen hinsichtlich deren Pfändbarkeit. Hinter jedem Stichwort wird 
durch ein Symbol das Ergebnis (pfändbar, unpfändbar, teilweise pfändbar oder pfändungsneutral) angezeigt. So kann man „auf den ersten 
Blick" Lohn- und Gehaltspositionen einordnen. Detailinformationen finden sich dann im Fließtext zum Stichwort. Besonders praktisch: 
Das Werk nutzt als Stichworte genau die Bezeichnungen, welche auf Lohn- und Gehaltsabrechnungen zu finden sind. Dadurch wird eine 
unmittelbare Verknüpfung zur Problemstellung gewährleistet.

Der zweite Teil des Buches beinhaltet eine Vielzahl von Praxistipps und ergänzenden Hinweisen, z.B. zur Rangfolge bei Pfändung, Abtretung 
und Insolvenz, zu Überprüfungspflichten von Arbeitgebern, Insolvenzverwaltern und Treuhändern etc. Weiter erhält der Leser diverse  
Arbeitshilfen etwa in Form von Exceltabellen zur Berechnung des pfändungsrelevanten Einkommens in unterschiedlichen Konstellati-
onen und Formulierungsbeispielen für unterschiedliche Anträge sowie ein dezidiert erläutertes Beispiel zu einer Lohnabrechnung. Abgerun-
det wird das Werk durch die aktuelle Pfändungstabelle nach § 850c ZPO

Das Buch ist eine Essenz aus vielen Jahren praktischer wie auch wissenschaftlicher Arbeit der Autoren mit Lohnpfändungen und Lohnabrech-
nungen innerhalb und außerhalb der Insolvenz. 

Von Prof. Dr. Hugo Grote und Andreas Zamaitat
1. Auflage 2018, 184 Seiten, broschiert
34,00 € 
ISBN 978-3-89655-885-5
erschienen

ZIELGRUPPEN 
Sachbearbeiter Insolvenzverwaltung, Mitarbeiter in 
Kanzleien, welche mit der Einzelvollstreckung befasst sind, 
Schuldnerberater, Lohnbüros, Arbeitsrechtler, Insolvenzver-
walter, Insolvenzrichter, Gläubiger, Personalsachbearbeiter

NEUlieferbar

Reihe: AnwaltsPraxis
Hrsg. von Michael Intveen, Prof. Dr. Klaus Gennen und  
Dr. Michael Karger
1. Auflage 2018, 800 Seiten, gebunden
129,00 €

ISBN 978-3-8240-1341-8
erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, IT-Rechtler, Unternehmensjuristen

Reihe: AnwaltsPraxis 
Von RA Dr. Robert Kazemi
1. Auflage 2018, ca. 550 Seiten, gebunden
ca. 239,00 €
ISBN 978-3-8240-1451-4 

erscheint August 2018

ZIELGRUPPEN 
Unternehmensjuristen, Datenschutzbeauftragte

Intveen  / Gennen / Karger
Handbuch des Softwarerechts
Viele Rechtsanwälte haben längst erkannt, dass im Fall der Fälle die üblichen, neutral gehaltenen Darstellungen des Softwarerechts nicht 
zum Vorteil ihres Mandanten sind. Das „Handbuch des Softwarerechts" zeigt die Lösung:

Das Werk stellt den jeweiligen Sachverhalt aus zwei Perspektiven dar: aus Anbieter- und aus Anwendersicht.

Damit bietet das „Handbuch des Softwarerechts" einen neuen Ansatz. Statt auf „(schein)neutrale" Erläuterungen legt das Buch Wert auf 
eine optimale Gestaltung für beide Seiten – jeweils dargestellt in sich gegenüberstehenden Gegensatzpaaren. So erhalten Anwälte das 
perfekte Hilfsmittel, um für ihre Partei das passende Ergebnis zu erzielen: 

•	 Ob Softwareanbieter oder Kunde: der Mandant erhält eine exakt auf seine Bedürfnisse zugeschnittene Beratung.
•	 Der Leser lernt die Interessen der anderen Vertragsseite kennen und besser verstehen – ein weiterer Pluspunkt bei der Vertragsgestal-

tung zum Vorteil seines Mandanten.
•	 Der Leser bekommt konkrete Antworten auf Fragen, die in Vertragsverhandlungen immer wieder kontrovers diskutiert werden.

Für die einfache Handhabung entsprechen die klar strukturierten Kapitel dem typischen Projektverlauf und bilden den gesamten 
Lebenszyklus der Software ab: von den Vorfeldvereinbarungen über die Beschaffung und Nutzung der Software bis zu Fragen und Son-
derthemen, die üblicherweise den Softwareeinsatz begleiten. 

Dabei achten die Autoren – durchweg ausgewiesene IT-Rechtsspezialisten – in allen Kapiteln auf 100%ige Praxisorientierung. Alle relevan-
ten Rechtsfragen werden umfassend, übersichtlich und klar strukturiert dargestellt – für ein leichteres Arbeiten mit und an Softwarever-
trägen und für zufriedene Mandanten. 

Kazemi
The General Data Protection Regulation in Legal Consultation Practice
Seit dem 25. Mai 2018 gilt die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung – und Konflikte sind vorprogrammiert! 

Rechtsanwälte und Datenschutzbeauftragte sollten sich daher intensiv mit diesem Thema befassen. In „The General Data Protection Regulation 
in Legal Consultation Practice“ interpretiert und analysiert RA Dr. Robert Kazemi in englischer Sprache die Auswirkungen des Gesetzes für sie. 

Dies ist umso wichtiger, da Verstöße nun drastische Folgen haben können. Bis zu 20 Millionen Euro oder bis zu 4 Prozent des welt- 
weiten Konzernumsatzes können die Bußgelder betragen, wobei jeweils der höhere Wert gilt.

Die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung wird den anwaltlichen Beratungsbedarf rasant steigen lassen – sowohl bei mittel- 
ständischen Unternehmen als auch bei großen Konzernen.

Das Buch bietet eine komprimierte Darstellung der neuen Rechtslage – inklusive einer Gegenüberstellung der alten und neuen  
Gesetzeslage. Der Leser erhält umfassende und sofort nutzbare Informationen zu allen Inhalten des neuen Gesetzes. Darunter:

•	 Von welchen Grundsätzen geht die neue Verordnung aus?
•	 Welche Datenfallen lauern im Vertrieb, welche bei der Datennutzung und -verarbeitung im Marketing?
•	 Welche Rechte haben Kunden hinsichtlich Information, Löschung und Berichtigung?
•	 Welche Folgen haben Verstöße?
•	 EXKLUSIV: Welche Auswirkungen hat das neue Bundesdatenschutzgesetz?
•	 Datenschutz-Anpassungsgesetz Österreich 2018

NEUlieferbar

NEU
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Jungbauer
Das Kostenfestsetzungsverfahren
Gute ReNo-Fachangestellte, die souverän den Kanzleialltag meistern, sind Gold wert. Doch wie bildet man sie richtig aus? Die neue  
Lernreihe „RENO-Ausbildung: Fallakten“ zeigt, wie es geht: Mit „echten Fällen“, nach dem neuesten Ausbildungsansatz und mit 
tatkräftiger Unterstützung von „Frau Klara“ und „Clarissa“.

Die „Fallakten“ sind das einzige Lernmaterial, das nach der neuen ReNoPatAusbV konzipiert ist: Statt staubtrockenes Paragrafenpauken 
ermöglicht die Reihe ein handlungsorientiertes Lernen mit gänzlich neuen, prüfungsrelevanten Inhalten:

•	 Die regelmäßig erscheinenden Arbeitshefte arbeiten den typischen Ablauf eines „echten Falls“ durch.
•	 Immer mit dabei: Rechtsfachwirtin Frau Klara und Auszubildende Clarissa. In jedem Arbeitsheft bearbeiten die beiden eine typische 

Mandatssituation. 

In jedem Heft halten Frau Klara und Clarissa eine Fülle von Aufgaben und Übungen bereit, die von den Azubis selbstständig erarbeitet 
werden können. Ein Lösungsteil ermöglicht zudem die eigenständige Kontrolle. So lernen die Azubis mit viel Spaß, wie sie die Anforderun-
gen des Kanzleialltags spielend meistern. 

Der vierte Band behandelt das Thema „Kostenfestsetzungsverfahren“. Die LeserInnen begleiten Frau Klara und die Auszubildende Cla-
rissa durch das Kostenfestsetzungsverfahren und lernen dabei, wie das Autohaus Schwanenburg seine Anwalts- und Gerichtskosten vom 
Gegner erstattet erhält und was am Ende eines solchen Mandats noch zu tun ist.

Hrsg. der Reihe: Sabine Jungbauer und Ronja Tietje ; 
Autorin: Sabine Jungbauer
1. Auflage 2018, ca. 80 Seiten, broschiert, ca. 19,90 € 
ISBN 978-3-89655-910-4

erscheint ca. September 2018

ZIELGRUPPEN 
ReFas, ReNos, Auszubildende

Termin

DeutscherAnwaltVerlag

NEU

Mock
Die Praxis der Forderungsvollstreckung
Im Bereich der Forderungsvollstreckung heißt es für Rechtsanwälte, taktisch geschickt vorzugehen, um für den Mandaten das bestmögliche 
Ergebnis zu erzielen – und das auf einem Gebiet, das vielen Praktikern eher nicht geläufig ist.

Mit dem Werk von Peter Mock ist dies kein Problem mehr, denn es geht weit über die gängigen Forderungsmusterformulierungen hinaus, 
indem es auch erforderliche und notwendige Folgeanträge und eine Kosten-Nutzen-Analyse solcher Maßnahmen aufzeigt. Erst dann kann 
der Anwender bei entsprechender Abwägung von einer erfolgreichen Vollstreckung ausgehen.

Die Vorteile des Praxisbuches:

•	 mit den aktuellen Pfändungsfreibeträgen;
•	 Darstellung auch der grenzüberschreitenden Vollstreckung; 
•	 Darstellung der Möglichkeiten der Forderungsvollstreckung und der damit zusammenhängenden Folgeanträge (z.B. Vollstreckungsschutz, 

Addition mehrere Einkünfte, Wegfall von Mitverdienern) sowie Kosten
•	 mit vielen Checklisten und praktischen Hinweisen

Der Autor Peter Mock schreibt aus der Praxis für die Praxis: er hat mehr als 25 Jahre Erfahrung als Rechtspfleger in Vollstreckungspraxis.

Reihe: AnwaltsPraxis
Von Peter Mock
1. Auflage 2019, ca. 400 Seiten, broschiert 
ca. 59,00 €
ISBN 978-3-8240-1405-7

erscheint ca. November 2018

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte, Inkassounternehmen, Rechtsabteilungen 
von Unternehmen sowie Banken und Versicherungen

Hock / Bohner / Steffen
Immobiliarvollstreckung
Trotz hoher Praxisrelevanz ist, wer sich mit Immobiliarvollstreckung befassen muss, häufig auf „Eigeninitiative“ angewiesen. Das juristische 
Studium behandelt das Thema eher stiefmütterlich und auch Studierende an den Fachhochschulen für Rechtspflege erleben, dass sich die 
Immobiliarvollstreckung erst bei intensiver Nacharbeit erschließt.

Im komplexen und stark von der Rechtsprechung des BGH geprägten System der immobiliarvollstreckungsrechtlichen Praxis steckt der Teufel 
im Detail!

Das Werk „Immobiliarvollstreckung“ von Dipl. Rpfl. Rainer Hock, Daniela Bohner und Manfred Steffen hilft durch die ausführliche und praxis-
nahe Darstellung aller Gebiete der Immobiliarvollstreckung, u.a.: 

In seinem Aufbau folgt das Werk der Chronologie jedes einzelnen Verfahrens, führt also von den verfahrenseinleitenden Schritten bis zur  
Erlösverteilung und Schlussabwicklung bzw. Eintragung des Rechts. Abgerundet wird dieses komprimierte und umfassende Praxisbuch 
durch viele Tipps, Checklisten, Muster, Beispiele sowie zahlreiche aktuelle (BGH-)Entscheidungen.

Reihe: AnwaltsPraxis 
Von Rainer Hock, Daniela Bohner und Manfred Steffen
2. Auflage 2018, 592 Seiten, broschiert
62,00 € 
ISBN 978-3-8240-1310-4

erschienen

ZIELGRUPPEN 
Rechtsanwälte

NEUlieferbar

•	 Versteigerung eines und mehrerer Grundstücke zum Zwecke der 
Zwangsvollstreckung 

•	 Versteigerung zur Aufhebung einer Gemeinschaft (Teilungsver-
steigerung) 

•	 Versteigerung auf Antrag des Insolvenzverwalters 

•	 Zwangsverwaltung 
•	 Zwangshypothek 
•	 Arresthypothek. 
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 ReNoSmart 
 ist da! 
 Die Online-Bibliothek für 
 Kanzlei- & Notariatsmitarbeiter 

 Lassen Sie sich begeistern! 
 www.renosmart.de 

Regelungen, Vorgehensweisen, Fristen. In kaum einem anderen 
Beruf ist es so wichtig, immer auf dem Laufenden zu sein, wie in 
dem der Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten.

Wie gehen Sie und Ihre Kanzlei mit dieser Situation um?„Mut zur 
Lücke“ und hoffen, dass nichts schief geht? Hastig im Internet 
recherchieren mit der ständigen Unsicherheit, dass die gefundene 
Information längst veraltet und nicht rechtssicher sein könnte?

Damit ist jetzt Schluss, denn die erste Online-Bibliothek für 

ReNos ist da:

In ReNoSmart finden Sie Ihre benötigten Infos schnell, aktuell und 
rechtssicher aus über 70 Fachbüchern und 7 Periodika! ReNoSmart 
bietet Ihnen das gesammelte ReNo-Wissen aus drei Fachverlagen. 
Vollgepackt mit Themen wie Zwangsvollstreckung, ERV, Abrechnung 
plus viele weitere Rechtsgebiete und ReNo-Hilfen!

 Die erste Online-Bibliothek für ReNos ist da! 

JETZT GRATIS TESTEN:
www.renosmart.de

Unsere Module lassen keine Wünsche offen:

Bei ReNoSmart können Sie aus vier verschiedenen Modulen wählen. Von der Komplettlösung, die alle ReNoSmart-Inhalte umfasst, bis hin zur 
maßgeschneiderten Mini-Lösung mit zehn ausgewählten Inhalten – für jede Anforderung gibt es das passende Modul. Welches wählen Sie?

Bestes Angebot

Modul 1: Modul 2: Modul 3: Modul 4:
All inclusive ReFa NoFa Wünsch’ Dir was!

• Alle Inhalte zu ReFa- &  
 NoFa-Themen 

• Laufende Aktualisierung

• Parallele Nutzung auf bis zu  
 3 Arbeitsplätzen

• Nur Inhalte für ReFas

• Laufende Aktualisierung

• Parallele Nutzung auf bis zu  
 3 Arbeitsplätzen

• Nur Inhalte für NoFas

• Laufende Aktualisierung

• Parallele Nutzung auf bis zu  
 3 Arbeitsplätzen

• 10 Inhalte auswählen

• Laufende Aktualisierung

• Bestseller für Selbstzahler

• Parallele Nutzung auf  
 1 Arbeitsplatz

€ 39,-/Monat
zzgl. MwSt.

€ 29,-/Monat
zzgl. MwSt.

€ 29,-/Monat
zzgl. MwSt.

€ 10,-/Monat
zzgl. MwSt.
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Im  
Paket  

sparen Sie 

47,00 €

INFOBROSCHÜREN

Die bewährten Infobroschüren –  
teilweise neu aufgelegt
Seriös informieren – im Wartebereich, im Beratungsgespräch,  
bei Veranstaltungen!
Modernes Layout, inhaltlich aktualisiert, für den juristischen Laien gut verständlich – das sind die bewährten 
Infobroschüren des Deutschen Notarverlages, die vom Deutschen Notarverein herausgegeben werden.

Beizeiten vorsorgen – mit Vollmacht,  
Betreuungs- und Patientenverfügung    
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004019  
Preis: 19,80 €

Ehe, Partnerschaft und Familie 
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004020 
Preis: 19,80 €

Immobilienkauf und Finanzierung   
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004012 
Preis: 19,80 €

Unternehmensgründung 
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004014 
Preis: 19,80 €

Erbschafts- und Schenkungssteuer    
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004011 
Preis: 19,80 €

Erben und Vererben 
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004021 
Preis: 19,80 €

Schenken mit warmer Hand –  
alles wichtige zur lebzeitigen Zuwendung  
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004013 
Preis: 19,80 €

Vereine gründen und führen    
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004015 
Preis: 19,80 €

Wenn wir Eltern werden...      
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004017 
Preis: 19,80 €

Der Kauf einer Eigentumswohnung     
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004018 
Preis: 19,80 €

Was muss ich regeln, wenn eine mir  
nahestehende Person stirbt?  
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004016 
Preis: 19,80 €

Erbrecht für Deutsche im Ausland  
und Ausländer in Deutschland    
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004010 
Preis: 19,80 €

Paket Infobroschüren 2018 
Verpackungseinheit: 50 Stück 
Bestellnummer: 80004028 
Preis: ca. 190,08 €
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Regelungen, Vorgehensweisen, Fristen. In kaum einem anderen 
Beruf ist es so wichtig, immer auf dem Laufenden zu sein, wie in 
dem der Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten.

Wie gehen Sie und Ihre Kanzlei mit dieser Situation um?„Mut zur 
Lücke“ und hoffen, dass nichts schief geht? Hastig im Internet 
recherchieren mit der ständigen Unsicherheit, dass die gefundene 
Information längst veraltet und nicht rechtssicher sein könnte?

Damit ist jetzt Schluss, denn die erste Online-Bibliothek für 
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In ReNoSmart finden Sie Ihre benötigten Infos schnell, aktuell und 
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 3 Arbeitsplätzen

• 10 Inhalte auswählen

• Laufende Aktualisierung

• Bestseller für Selbstzahler

• Parallele Nutzung auf  
 1 Arbeitsplatz

€ 39,-/Monat
zzgl. MwSt.

€ 29,-/Monat
zzgl. MwSt.

€ 29,-/Monat
zzgl. MwSt.

€ 10,-/Monat
zzgl. MwSt.



Buchhandelsinformation • Halbjahresvorschau 2 / 2018

Ihre Ansprechpartnerin für alle 4 Verlage

Katharina Oberschelp 
Telefon: 02 28 9 19 11-34
Telefax: 02 28 9 19 11-24
E-Mail: oberschelp@anwaltverlag.de 

Bestellungen unter
Telefon: 02 28 91 91 1-0
E-Mail: service@anwaltverlag.de
Telefax: 02 28 91 91-23

Remissionen bitte an
VSB Verlagsservice
Braunschweig GmbH
Remittendenannahme
Helmstedter Straße 99
38126 Braunschweig

Unsere Auslieferung
VSB Verlagsservice
Braunschweig GmbH
Auslieferung Deutscher Anwaltverlag
Georg-Westermann-Allee 66
38104 Braunschweig

Rückfragen, Reklamationen, 
Remittenden: 02 28 91 91 1-0
Telefax: 02 28 91 91-23

Remissionen

•	 Remmissionen von Vorauflagen sowie Bücher mit Fehlern, die vom Sortiment  
nicht zu verantworten sind, werden zu 100 % gutgeschrieben.

•	 Remissionen von Büchern mit Mängeln werden mit 10 % Bearbeitungs- 
gebühr gutgeschrieben. Stärker beschädigte Exemplare werden mit maximal  
50 % gutgeschrieben.

•	 Remissionen werden grundsätzlich bis 12 Monate nach Rechnungsstellungsdatum  
genehmigt; Vorauflagen müssen jedoch spätestens 4 Wochen nach Erscheinen  
der Neuauflage remittiert sein.

•	 Es besteht kein Anspruch auf Rücksendung oder Erstattung von nicht genehmigten  
Remissionen.

DeutscherAnwaltVerlagperfekt beraten


